
Thema: SommerzeiT

EDITORIAL • AKTUELL • GESCHICHTE • FIENCHEN • SPORT • RÄTSEL • TERMINE

19

JO
U

R
N

A
L 

FÜ
R

 D
IE

 S
T
Ä

D
T
E
 C

A
LB

E
, 
B

A
R

B
Y

 U
N

D
 U

M
G

E
B

U
N

G
 ·
 2

9
. 
JA

H
R

G
.

07

08

NeugewählTer STadTraT STellT  
   Sich vor

eröffNuNg heger-Schwimmbad

eigeNheimbau „am häNSgeNhoch”
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Text René Kiel

Was Sie in diesem Heft erwartet ...

Ih re  Bewerbungsunter lagen senden S ie  b i t te  an:

Grafisches Centrum Cuno GmbH & Co. KG
Frau Rieger · Gewerbering West 27 · 39240 Calbe · Telefon (03 92 91) 4 28 - 0

wei tere  In fos  über  unser  Unternehmen unter : www.cunodruck.de

Unsere Unternehmensgruppe zählt in Sachsen-Anhalt zu den seit
vielen Jahren führenden, überdurchschnittlich wachsenden

Dienstleistern im Kommunikationsbereich.

Sollte diese Aufgabe Ihr Interesse geweckt haben,

freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

 
 

Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung,

, ElektrikerElektriker / Mechatroniker

Für den weiteren Ausbau unseres Unternehmens 
suchen wir für den Bereich Betriebstechnik

Dienstleistern der Druckindustrie.

Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung, 
überzeugen durch Fachwissen 

und haben Spaß an einem dynamischen Umfeld. 
Eine Schaltbefähigung von 1 KV ist von Vorteil.

Das aktuelle Calbenser Blatt steht 
ganz im Zeichen des Sommers, 
der sich bisher von seiner besten 
Seite zeigte. 
Die Badefreunde werden sich 
freuen, wenn sie erfahren, dass 
das neue, rund 4,2 Millionen 
Euro teure Heger-Schwimmbad 
immer mehr Gestalt annimmt 
und am 1. August seiner Bestim-
mung übergeben werden soll. 
Am 2. August lädt die Stadt alle 
Interessenten zu einem Tag der 
offenen Tür ein. Dann haben die 
Calbenser selbst die Gelegenheit, 
sich diese schöne neue Anlage mit 
Schwimmer- und Nichtschwim-
mer-Becken, Kinderspielplatz, 
Liegewiese und Volleyballplatz 
selbst anzuschauen. Der Clou ist, 
dass der Calbenser Unternehmer 
Stephan Lähne aus diesem Anlass 
preiswerte Hubschrauber-Rund-
flüge organisiert, damit sich viele 
Besucher ihre Heimatstadt ein-
mal aus der Vogelperspektive an-
schauen können. 
Mit dem symbolischen Spaten-
stich für die Weiterentwicklung 
des Wohngebietes „Am Häns-
genhoch” wurde in Calbe eines 
der bedeutsamsten Vorhaben im 
Siedlungsbau der letzten Jahr-
zehnte gestartet. Investor ist der 
holländische Unternehmer Jan-
Hendrik Jacobs. Er hat die rund 
vier Hektar große brachliegende 
Baufläche erworben und möchte 
hier Reihen-, Doppel- und Einfa-
milienhäuser errichten. Interes-
senten können sich dort vor Ort 
über die geplante Bebauung mit 
Betonfertigteilhäusern informie-
ren. 
Darüber hinaus konnte in der 
Saalestadt nach einer Bauzeit von 
gut anderthalb Jahren die Lan-
desstraße (L) 68, welche in Rich-
tung Barby führt, wieder für den 
Verkehr freigegeben werden. 

„Das Land Sachsen-Anhalt hat 
mehr als zwei Millionen Euro in 
den umfangreichen Ausbau der 
Barbyer Chaussee investiert“, er-
klärte Verkehrsminister Thomas 
Webel (CDU) bei der Freigabe. 
Auf Vordermann gebracht wird 
auch die Saalebrücke. Dort wer-
den die sogenannten Fahrbahn-
übergangskonstruktionen ausge-
tauscht. Das sind die Anschlüsse 
der Brückenkonstruktion an die 
Fahrbahn der Landesstraße (L) 63, 
teilte das Verkehrsministerium 
mit. 
Das Gesicht der Stadt wird sich 
auch durch den geplanten Abriss 
des ehemaligen Kornspeichers 
verändern, den der Salzlandkreis 
zuletzt als Förderschule genutzt 
hatte. 
Der neugewählte Calbenser 
Stadtrat stellte in seiner konstitu-
ierenden Sitzung die Weichen für 
die nächsten fünf Jahre.
Uwe Klamm beleuchtet die Ent-
wicklung der Firma Förderanla-
gen/Doppstadt. 
Sarah Schöne geht auf der Ju-
gendseite der Frage nach, wie 
man die Sommerferien am be-
sten sinnvoll gestalten kann. Da 
gehört das Internet sicher auch 
dazu. Die Einwohner und Be-
sucher der Stadt Calbe (Saale) 
können sich auf schnelles und 
kostenloses Drahtlos-Internet 
freuen. Der Staatssekretär des 
Wirtschaftsministeriums,  Thomas 
Wünsch, brachte bei seinem 
jüngsten Besuch in der Saale-
stadt gleich zwei WLAN-Förder-
bescheide in Höhe von insgesamt 
rund 150.000 Euro mit.
Der spannenden Frage, warum 
die Finger und Füße beim Ba-
den so schrumpelig werden, geht 
Fienchen nach. Zudem vermelden 
wir in dieser Ausgabe „Calbenser 
Turnerinnen auf der Erfolgsspur“.
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Herzlich
willkommen!

IHR SERVICEPARTNER GANZ IN IHRER NÄHE.
Autohaus Calbe – Freundlich. Ehrlich. Kompetent.

Autohaus Calbe GmbH Telefon 039291 431-0
An der Hospitalstraße 11 Telefax 039291 431-31

ed.eblac-suahotua@tnerlepoeblaC 04293

OPEL RENT-AUTOVERMIETUNG

SOMMERAKTION

Miet mich!
Ladelänge 3,70 m, Ladehöhe 1,82 m

URLAUBSCHECK

Sicherheit            Bremsentest
geht vor!             Batterie
                           Kühlmittel
          Keilriemen
          Ölstand
          Scheibenwischer
          Scheibenwaschanlage …

19,90

KLIMAANLAGENWARTUNG

Klimaanlagenwartung
zzgl. Material

24,90

ab 11,90

…auf alle Reparaturen und Inspektionen

bis 31.08.2019

10 %

Opel feiert 120 Jahre Automobilbau! Freuen Sie
sich auf die erstklassige Ausstattung und attrak-
tive Angebote für unsere 120 Jahre Sondermodelle
Corsa und Astra. Die 120 Jahre Sondermodelle
enthalten serienmäßig die interessantesten Kom-
fort- und Funktionsausstattungen, wie zum Bei-
spiel beheizbares Lederlenkrad, Sitzheizung und
Parkpilot. Stylishe Leichtmetallräder, Türeinstiegs-
leisten und andere Designhighlights bieten außer-
dem viel fürs Auge.

Feiern Sie mit uns 120 Jahre Opel – und entdecken
Sie die 120 Jahre Sondermodelle!

Der Grandland X ist ein echter Hingucker. Mit
seinem athletischen SUV-Look wird er allen den
Kopf verdrehen. Entdecken Sie Premiumdesign,
hochwertige Materialien im Innenraum und 
innovative Assistenzsysteme.

inklusive:
adaptives Fahrlicht mit LED-Technologie
360-Grad-Kamera
sensorgesteuerte Heckklappe
ergonomischer Aktiv-Sitz mit Gütesiegel AGR
automatischer Parkassistent
Navi 5.0 IntelliLink 8’’ Touchscreen-Farbdisplay
Lederausstattung
Denon-Premium-Sound-System
Frontkollisionswarner mit autom. Gefahrenbremsung
Zwei-Zonen-Klimaautomatik

Jetzt Probe fahren und beeindrucken lassen!

Kraftstoffverbrauch2 in l/100 km, innerorts: 7,6 – 7,3; außerorts:
4,9 – 4,7; kombiniert: 5,9 – 5,6; CO2-Emission, kombiniert:
134 –129 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr.
2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151). Effizienzklasse D

1 monatliche Leasingrate für Corsa Selection
2 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vor-

geschriebenen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles
Test Procedure) ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleich-
barkeit mit anderen Fahrzeugen zu gewährleisten.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,1; außerorts:
4,9 – 4,8; kombiniert: 5,3 – 5,2; CO2-Emission, kombiniert:
121 –120 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr.
2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151). Effizienzklasse B

Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 985,– €, Überführungskosten:
695,– €, voraussichtlicher Gesamtbetrag*: 3.109,– €, Laufzeit: 36 Monate, 
mtl. Leasingrate: 59,– €, Gesamtkreditbetrag: 12.135,– €, effektiver Jahreszins:
0,99 %, Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit: 0,99 %, Laufleistung
(km/Jahr): 7.000.
* Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten sowie 
gesonderter Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern nach Vertragsende
(Freigrenze 2.500 km). Händler-Überführungskosten in Höhe von 695,– € sind nicht
enthalten und müssen an Autohaus Calbe GmbH separat entrichtet werden.
Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim,
für die Autohaus Calbe GmbH als ungebundener Vermittler tätig ist. 
Nach Vertragsabschluss steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. 
Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt.

Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 2.500,– €, Überführungskos-
ten: 695,– €, voraussichtlicher Gesamtbetrag*: 10.384,– €, Laufzeit: 36 Monate, 
mtl. Leasingrate: 219,– €, Gesamtkreditbetrag: 34.790,– €, effektiver Jahreszins:
1,99 %, Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit: 1,99 %, Laufleistung
(km/Jahr): 10.000.
* Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten sowie 
gesonderter Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern nach Vertragsende
(Freigrenze 2.500 km). Händler-Überführungskosten in Höhe von 695,– € sind nicht
enthalten und müssen an Autohaus Calbe GmbH separat entrichtet werden.
Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim,
für die Autohaus Calbe GmbH als ungebundener Vermittler tätig ist. 
Nach Vertragsabschluss steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. 
Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt.

219,–

Abb. zeigen Sonderausstattungen.

DIE 120 JAHRE MODELLE MIT
ATTRAKTIVER AUSSTATTUNG.

INKLUSIVE SORGLOSPAKET

GRANDLAND X – ULTIMATE
ULTIMATE-RATE

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

für den Opel Corsa Selection, 3-Türer, 1.2, 51 kW (70 PS), Euro
6d-TEMP, manuelles 5-Gang-Getriebe

Monatsrate 59,–

UNSER LEASINGANGEBOT

UNSER LEASINGANGEBOT

Monatsrate 219,–

Rate

59,– 1
monatlich

für den Opel Grandland X, Ultimate, 1.2 Direct Injection
Turbo, 96 kW (130 PS), Start/Stop, Euro 6d-TEMP, manuelles
6-Gang-Getriebe

unter Vorlage dieser 
Anzeige.
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Text, Foto und Repro René Kiel

Wohnungsbau erhält „Am Hänsgenhoch” einen neuen Schub
Calbe. Im Calbenser Wohngebiet 
„Am Hänsgenhoch” zieht neues 
Leben ein. „Mitte der 90er Jah-
re entstand am westlichen Stadt-
rand ein Wohngebiet, welches im 
späteren Verlauf allerdings nur 
schleppend bebaut wurde. Damit 
wollte ich mich nicht abfinden. 
An einer Wiederbelebung die-
ser Flächen haben wir bereits seit 
2016 gearbeitet und sind daher 
sehr froh, nun den neuen Auf-
bruch verkünden zu dürfen“, sagt 
Bürgermeister Sven Hause. 
Mit einem symbolischen Spaten-
stich begann dort eines der be-
deutsamsten Vorhaben im Sied-
lungsbau der letzten Jahrzehnte 
in Calbe (Saale). BTG-Geschäfts-
führer Jan-Hendrik Jacobs und 
der Bürgermeister gaben gemein-
sam mit der BTG-Chefin für den 
Standort Groß Rosenburg, Elke 
Ziegler, den Startschuss für das 
Projekt „Das Neue Bauen“. Da-
mit beginnt dort der erste Bau-
abschnitt. 
Investor ist der holländische Un-
ternehmer Jan-Hendrik Jacobs. 
Er hat die rund vier Hektar große 
Baufläche erworben und möchte 
hier Reihen-, Doppel- und Einfa-
milienhäuser errichten. Die Bau-
grube für die Doppelhäuser ist 
bereits ausgehoben. In den kom-
menden Wochen soll hier mit 
dem Bau begonnen werden. 
„Hier entstehen bis voraussicht-
lich Mitte des nächsten Jahres 
bis zu 20 Reihenhäuser. Sie sind 
ohne Innenausbau erhältlich, 
d. h. bis auf die Bäder befindet 
sich der Innenraum im Rohbau. 
Endpreise sind abhängig von der 
Grundstücksgröße. Letztere be-
wegt sich in der Größenordnung 
zwischen 130 Quadratmeter und 
650 Quadratmeter“, sagte der 
BTG-Geschäftsführer. 
Dabei handele es sich um Rei-
hen- und Doppelhäuser mit einer 
Wohnfläche von 127 Quadratme-
ter plus Grundstück von zirka 130 
Quadratmeter bis 350 Quadrat-
meter bei einem Reihenendhaus. 
Der Kaufpreis soll sich zwischen 
152.000 Euro und 255.000 Euro 
bewegen.
Gebaut werden sollen die Fertig-
teilhäuser an einem Tag,  kündigte 
Jacobs an. 
Ansprechpartner für Interessen-
ten vor Ort ist Elke Ziegler, die 
Chefin der BTG-Betonfertigteile-
firma Groß Rosenburg. Das Bau-
unternehmen wird die Häuser im 
Rohbau errichten. Die Bauherren 
könnten sich dann entscheiden, 

wie sie ihr Haus im Innern aus-
bauen wollen. 
Während der erste Bauabschnitt 
noch auf der Basis des bestehen-
den Baurechts erfolgen kann, 
wird für die individuelle Bebau-
ung des Geländes mit Einfamili-
enhäusern noch eine Änderung 
des Bebauungsplanes erforder-
lich. „Diese B-Planänderung sol-
len wir vom Bauträger noch in 
diesem Jahr zur Beratung in den 
Gremien erhalten, um sie dann 
an die Aufsichtsbehörden wei-
terzuleiten. Läuft alles planmä-
ßig, kann voraussichtlich ab Mit-
te 2020 auch freistehend in den 
anderen Bereichen des Wohnge-
bietes gebaut werden“, sagte der 
Bürgermeister. 
Dann werden dort Einfamilien-
häuser im Bauhausstil und mit ei-
ner unterschiedlichen Wohnfläche 
zwischen 152 bis 185 Quadratme-
ter sowie mit einem passendem 
Grundstück zum Preis zwischen 
149.000 Euro und 278.000 Euro 
im Rohbau und ohne Innenausbau 
errichtet und von Interessenten zu 
erwerben sein.
Die Bürger der Stadt sowie Bau-
interessenten haben die Möglich-
keit, sich dort an einem Informa-
tionsstand selbst einen Einblick in 
das Projekt zu verschaffen, sagte 
der Bürgermeister, der dem Inve-
stor für dessen Engagement in 
Calbe sehr dankbar ist. 
Er sieht mit dem neuen Wohnge-
biet die große Chance, die Stadt 

weiterzuentwickeln und für junge 
Familien attraktiv zu machen. Der 
Standort „Am Hänsgenhoch” sei 
dafür ideal, schwärmt Sven Hause. 
Das neue Wohngebiet liege nicht 
weit vom Stadtzentrum entfernt. 
Die künftigen Bewohner bräuch-
ten nur wenige Minuten, um mit 
der Bahn fahren zu können. 

Wie Hause sagte, besitzt die Stadt 
alle drei möglichen, öffentlichen 
Schulformen, von der Grundschu-
le bis zum Gymnasium. Hinzu kä-
men eine Reihe von Sport- und 
Freizeiteinrichtungen, wie zum 
Beispiel das neue Schwimmbad. 
Das seien ideale Voraussetzungen 
für junge Familien. n

Investor Jan Hendrik Jacobs (rechts) und Calbes Bürgermeister Sven Hause gaben 
gemeinsam mit der BTG-Geschäftsführerin Groß Rosenburg, Elke Ziegler, den 
Startschuss für das Projekt „Das Neue Bauen“ am Hänsgenhoch. 

So sieht der neue Wohnstandort in Calbe aus. Oben ist ein Reihenhaus zu sehen.  
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Schloßstraße 11

» Deutsche Küche/Griechische Küche

» Biergarten/Livemusik

» Feierlichkeiten aller Art

Wir nehmen gern Ihre Bestellungen entgegen.

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag & Feiertage 
von 11:30 - 14:30 Uhr und 17:00 - 23:00 Uhr
Montag Ruhetag (außer an Feiertagen)

www.akropolis-calbe.de

Wir bitten um Reservierungen unter 
Tel. 039291-499 220!

Text und Fotos René Kiel 

Seit drei Jahren leckere griechische Speisen vom Restaurant „Akropolis“
Calbe. Seit drei Jahren gibt es 
in Calbe das griechische Restau-
rant „Akropolis”. Die ehemalige 
deutsche Gaststätte befindet sich 
im ehemaligen Zentralhotel in 
der Schlossstraße 11, also mitten 
im Stadtzentrum, und wird von 
 Katharina Charalabides und ih-
rem Mann Tauland Coku betrie-
ben.
Das Ehepaar hat den Schritt, die 
Gaststätte in Calbe zu überneh-
men, nach eigenem Bekunden 
nicht bereut. „Das Restaurant ist 
meistens gut besucht. Wir sind 
hier in Calbe zufrieden“, sagte 
die Chefin. Sie dankt allen ihren 
Kunden für das Vertrauen, das sie 
ihr und ihrem Mann in den ver-
gangenen drei Jahren entgegen-
gebracht haben und hofft, dass 
sie dem Lokal auch weiterhin die 
Treue halten. 
Das Ehepaar beschäftigt dort drei 
Mitarbeiter und arbeitet selbst 
im Lokal mit. Sie bieten insge-
samt rund 150 verschiedene grie-
chische Gerichte plus deutsche 
Küche an. Auf Wunsch der Kun-
den erfolgt auch ein Außerhaus-
Verkauf der Speisen.

„Am beliebtesten sind bei un-
seren Gästen die überbacke-
nen Gerichte. Sie sind auch 
ganz scharf auf unsere Akropo-
lis-Kartoffeln“, sagte Katharina 
 Charalabides und fügte hinzu: 
„Wir richten auch Feierlichkeiten 
wie zum Beispiel Hochzeiten, Ju-
gendweihen oder Weihnachts-
feiern aus“, sagte sie. Wer bis 
jetzt noch keine Plätze für ein 
Weihnachtsessen oder für Silve-

ster gebucht hat, sollte sich be-
eilen. Interessenten können sich 
noch bei uns melden. Das Restau-
rant „Akropolis” hat dienstags 

bis sonntags von 11.30 Uhr bis 
14.30 Uhr und von 17.00 Uhr bis 
23.00 Uhr geöffnet, auch an den 
Feiertagen. n

Das griechische Ehepaar Katharina Charalabides und Tauland Coku betreibt seit drei 
Jahren das Restaurant „Akropolis“ in Calbe.

Tauland Coku zapft am Tresen ein frisches 
Bier.
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39240 Calbe | Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 6
Tel.: 039291 / 51 190

E-Mail: info@pd-koschmieder-calbe.de
www.seniorenpflege-tannenhof.de

n  Tagespflege 
n  Häusliche Krankenpflege
n  Pflege bei Pflegebedürftigkeit
n  Palliativversorgung
n  Pflegeberatung
n  Hauswirtschaft
n  Essen auf Rädern

Häuslicher Pflegedienst
Koschmieder GmbH

Heizungs-Sanitär-Service

Bernd Kriener • Klempner- und Installateurmeister
39240 Calbe (S.) • Barbyer Str. 17
Tel. (03 92 91) 23 66 • Fax (03 92 91) 5 23 16
E-Mail: Hei-Sa-Service • BerndKriener@t-online.de

Zur Verstärkung meines Teams suche ich einen Monteur mit 
Kenntnissen im Bereich Sanitär/Heizung und Berufserfahrung.
Da wir ein Handwerksunternehmen sind, wäre es von Vorteil, wenn 
er zudem auch ein handwerkliches Geschick beweist.

Er sollte außerdem im Besitz des Führerscheins Klasse B sein.

Anforderungen: • Teamfähigkeit
 • Zuverlässigkeit
 • Selbstständigkeit

Wenn Sie aus Calbe oder Umgebung kommen, motiviert sind und 
sich neuen Herausforderungen stellen möchten, dann bewerben 
Sie sich.
Ihre Bewerbung können Sie gerne per Mail, schriftlich oder  
persönlich einreichen.

Mein Team und ich freuen uns auf Sie!
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Text und Foto: René Kiel

Neugewählter Stadtrat stellt die Weichen für die Zukunft 

Calbe. In Calbe (Saale) müssen 
sich Autofahrer während der 
Sommerferien auf Verkehrsbe-
einträchtigungen einstellen, 
teilte das Verkehrministerium 
des Landes Sachsen-Anhalt mit. 
Im Zuge der laufenden Instand-
setzungsarbeiten wurde die 
Saalebrücke ab dem 4. Juli, 7 Uhr, 
für den Verkehr voll gesperrt. 

„Hier werden die sogenannten 
Fahrbahnübergangskonstrukti-
onen ausgetauscht. Das sind die 
Anschlüsse der Brückenkonstruk-
tion an die Fahrbahn der Landes-
straße (L) 63“, erklärte Ministeri-
umssprecher Peter Mennicke.
Eine Umleitung des Fahrzeug-
verkehrs ist von Calbe über Nien-
burg, Gerbitz und Zuchau nach 

Patzetz ausgeschildert. Analog 
trifft das auch auf die Gegenrich-
tung zu.
Mennicke: „Fußgänger und Rad-
fahrer können die Brücke wei-
testgehend ungehindert über-
queren. Nur an wenigen Tagen 
wird das nicht möglich sein.“ 
Am 14. August dieses Jahres, so 
die Ankündigung des Verkehrs-

ministeriums in Magdeburg, sol-
len diese Arbeiten abgeschlossen 
sein.
Die Stadtverwaltung Calbe bit-
tet die Bürger der Stadt, beson-
ders aber die Kraftfahrer, sich 
auf die Einschränkung einzu-
richten sowie um Verständnis 
für die notwendige Vollsper-
rung. n

Text René Kiel

Instandsetzung der Saalebrücke in Calbe wird planmäßig fortgesetzt

Die Mitglieder des neuen Calbenser Stadtrates: Hintere Reihe v. l. Daniel Wolfram, Christian Behlau, Peter Müller, Nils Rätzel, Mario Kannegießer, Andreas Schneidewind, Heiko Neuling, 
Alexander Sieche, Gerhard Denkert, Michael Beckmann, mittlere Reihe v. l. Michael Kaina, Torsten Göhr, Frank Wilhelm, Alexander Berlin, vordere Reihe v. l. Sabine Beckmann, Marie-
Christin Rausch, Manfred Grimm, Dr. Georg Hamm, Kerstin Lorenz, Kerstin Recklebe sowie Bürgermeister Sven Hause.

Calbe. Am 4. Juli 2019 hat sich der am 26. Mai gewählte neue Calbenser Stadtrat konstituiert. Als Ratsvorsitzender wurde Christian Behlau (Die 
Linke) bestätigt. Sein erster Stellvertreter ist Manfred Grimm (ALC/SPD).
Darüber hinaus haben die einzelnen Fraktionen beraten und mitgeteilt, welche Mandatsträger sie in die jeweiligen politischen Gremien entsen-
den. Diese Besetzungen erfolgten wie folgt:

Hauptausschuss
Vorsitzender: 
Bürgermeister Sven Hause
Mitglieder: 
CDU / FDP:  Alexander 
 Sieche und Alexander 
 Berlin
ALC / SPD: Torsten Göhr 
und  Mario Kannegießer
AfD: Michael Beckmann
Die Linke: Kerstin Lorenz
Grundmandat FWG-Calbe: 
Heiko Neuling

Bau- und Vergabeaus-
schuss:
Vorsitzender: 
Bürgermeister Sven Hause
Mitglieder:
CDU / FDP: Frank Wilhelm 
und Daniel Wolfram
ALC / SPD: Michael Kaina 
und Manfred Grimm
AfD: Marie-Christin Rausch
Die Linke: Christian Behlau
Grundmandat FWG-Calbe: 
Gerhard Denkert

Betriebsausschuss des  
Eigenbetriebes Kranken-
haus: 
Vorsitzender: 
Bürgermeister Sven Hause
Mitglieder:
CDU / FDP:  Alexander 
 Berlin und Alexander 
 Sieche
ALC / SPD: Nils Rätzel und 
Manfred Grimm
AfD: Sabine Beckmann
Die Linke: Kerstin Lorenz

Ausschuss für Finanzen:
Vorsitzender:
Dr. Georg Hamm
Mitglieder:
CDU / FDP: Dr. Georg 
Hamm und Peter Müller
ALC / SPD: Nils Rätzel und 
Michael Kaina
AfD: Michael Beckmann
Die Linke: Kerstin Lorenz

Ausschuss für Soziales:
Vorsitzender: 
Mario Kannegießer
Mitglieder:
CDU / FDP: Daniel 
 Wolfram und Peter Müller
ALC / SPD: Mario 
 Kannegießer und Kerstin 
Recklebe
AfD: Marie-Christin Rausch
Die Linke: Andreas 
Schneidewind
Grundmandat FWG-Calbe: 
Gerhard Denkert

CB 07-08-2019.indd   8 22.07.19   12:47



9

A N Z E I G E

Das Calbenser Blatt 07-08/19

neugier
ist die Quelle deiner Zukunft.
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Bei uns wird die Zukunft 
gedruckt. das heißt: nicht 
nur das zu leisten, was ge-
rade so ausreicht, sondern 
die Welt mitzugestalten – 
offline und online.

 Als Teil eines kreativen, 
 jungen Teams.
 An cooler Technik weltweit  

 führender Unternehmen.
 Mit Büchern, Katalogen   
	 und	Zeitschriften	in	Ultra-
	 High-Definition-Qualität.
 Bei	entspannter	Projekt-
	 arbeit,	die	maximale	Indi-	
	 vidualität	und	höchste	
	 Effizienz	zusammenführt.

Der	komplexe	Mediendienstleister

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen 
bitte schriftlich an: 

Grafisches Centrum Cuno 
GmbH & Co. KG
z. Hd. Frau Rieger
Gewerbering West 27
39240 Calbe
Telefon: (039291) 428-0
E-Mail: bewerbung@cunodruck.de

Hier gibst Du den Produk-
ten eine Seele, bei uns
machst Du dich fit für Dein
Leben: GCC.
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Calbe. Nach einer Bauzeit von gut 
anderthalb Jahren wurde die Lan-
desstraße (L) 68, welche in Rich-
tung Barby führt, wieder für den 
Verkehr freigegeben. 
„Das Land Sachsen-Anhalt hat 
mehr als zwei Millionen Euro in 
den umfangreichen Ausbau der 
Barbyer Chaussee investiert“, er-
klärte Verkehrsminister Thomas 
Webel (CDU) bei der offiziellen 
Verkehrsfreigabe. Die leistungsfä-
hige Anbindung des Gewerbege-
bietes habe bereits seit längerer 
Zeit auf der Agenda gestanden, 
betonte Webel. Sie sei wichtig für 
die ansässigen Unternehmen und 
weitere Ansiedlungen.
„Es war für alle Beteiligten auch 
ein wenig Leidenszeit“, führte Bür-
germeister Sven Hause in seinem 
Grußwort aus. Denn, mehrfache 
Bauunterbrechungen sorg ten für 
eine lange Zeit der Beeinträchti-
gung.
Seit August 2017 wurde die Stra-
ße auf einer Strecke von zwei 

Kilometer saniert. Dabei wur-
den auch der straßenbegleiten-
de Radweg einbezogen sowie die 
Knotenpunkte „Ringstraße“, Zu-
fahrt zu Doppstadt als auch die 
neue Anbindung zum Gewerbe-
gebiet Nord realisiert. Außerdem 
entstand in Höhe der Doppstadt 
GmbH auf beiden Straßensei-
ten eine Bushaltestelle. Komplett 
neu gebaut wurde die Anbindung 
zum Gewerbegebiet Calbe-Nord. 
„Jetzt ist es geschafft und ein 
kurzes Durchatmen angesagt“, 
sagte Hause.
In der Folge warten weitere 
Schritte zur Verbesserung der 
wirtschaftsnahen Infrastruktur. 
Derzeit ist der Antrag zur Förde-
rung der Straßensanierung Ge-
werbegebiet Nord, verbunden 
mit einer teilweisen Trassenän-
derung, in der Endphase der Prü-
fung.
Noch in diesem Jahr soll der neue 
Straßenabschnitt bis zur bishe-
rigen Zufahrtstraße in Angriff 

genommen werden. Im näch-
sten Jahr steht die Hauptzufahrt 
zum Gewerbegebiet Nord, wel-
che eine grundhafte Sanierung 
bereits seit Jahren mehr als nö-
tig hat, im Plan. Die Kosten für 
dieses Vorhaben belaufen sich 
auf etwa 800.000 Euro. 2020 soll 
dann auch die grundhafte Sanie-
rung der Ringstraße durch das Ge-
werbegebiet auf einer Länge von 
1,3 Kilometern in Angriff genom-
men werden. Die aktuelle Kosten-
schätzung hierfür beläuft sich auf 
3,5 Millionen Euro.
Der nächste große Schritt an 
der Landesstraße 68 ist ab dem 
II. Halbjahr 2021 innerorts vom 
Ortseingangsbereich aus Rich-
tung Barby über Barbyer Straße 
und Salzer Straße bis zum Kreis-
verkehr in Richtung Schönebeck 
geplant. 
Bereits seit zwei Jahren beraten 
und planen zahlreiche Beteiligte 
mit der Landesstraßenbaubehör-
de und der Stadt Calbe (Saale) 

die grundhafte Sanierung dieser 
wichtigen Verkehrsader.
„Um in der Gesamtumsetzung 
auch Sicherheit zu haben, sind wir 
dringend auf eine nachhaltige Re-
gelung im Umgang mit Straßen-
ausbaubeiträgen angewiesen“, 
appellierte der Bürgermeister 
an Verkehrsminister Webel, die-
se Dringlichkeit, welche natürlich 
auch zahlreiche andere Städte 
und Gemeinden im Land betrifft, 
mit nach Magdeburg zu nehmen.
Abschließend bedankte sich das 
Stadtoberhaupt ausdrücklich bei 
allen Betroffenen für das Ver-
ständnis der erforderlichen Be-
einträchtigungen im Rahmen der 
fast zweijährigen Bauzeit. Dieser 
Dank galt insbesondere gegen-
über den Beschäftigten in den 
ortsansässigen Unternehmen ent-
lang des Baubereiches sowie den 
Einwohnern der Ortslage Calbe/
Ost, welche die Auswirkungen am 
deutlichsten zu spüren bekamen, 
sagte Sven Hause. n

Text René Kiel

Landesstraße 68 nach Barby nach eineinhalb Jahren Bauzeit freigegeben

Calbe. Einwohner und Besucher 
der Stadt Calbe (Saale) können 
sich auf schnelles und kosten-
loses Drahtlos-Internet freuen. 
Der Staatssekretär des auch für 
die Digitalisierung zuständigen 
Wirtschaftsministeriums,  Thomas 
Wünsch, brachte bei seinem jüngs-
ten Besuch in der Saalestadt gleich 
zwei WLAN-Förderbescheide in 
Höhe von insgesamt rund 150.000 
Euro mit und überreichte sie Bür-
germeister Sven Hause. Die Stadt 
lässt das drahtlose Internet an 
stark frequentierten Standorten 
errichten: auf dem Marktplatz, in 
den zwei Rathäusern mit Bürger-
saal und Bürgerbüro sowie in der 
Hegersporthalle, am Hegersport-
platz und im neuen Schwimmbad 
Heger.
„Nach mehr als einem Jahr inten-
siver Überlegungen, auf welcher 
Technologiebasis und an welchen 
Standorten wir mit diesen zu-
kunftsweisenden Standards in un-
serer Stadt starten können, ging 
am Ende alles sehr schnell“, so 
Hause. In der letzten Ratssitzung 
der abgelaufenen Legislaturpe-
riode konnte dem Gremium eine 
Beschlussvorlage zur Zustimmung 
vorgelegt werden, welche die An-
bindung mehrerer Bereiche mit 
Glasfaserkabel, die Errichtung von 
Hotspots sowie deren Einbindung 

in eine entsprechende Funktiona-
lität beinhaltete. Darauf folgte die 
Antragstellung und bereits jetzt 
gab es   grünes Licht vom Land.
Wünsch sagte: „Das Wirtschafts-
ministerium stärkt den Ausbau der 
digitalen Infrastruktur im Land. 
Dabei setzen wir nicht nur auf den 
Breitbandausbau, sondern auch 
auf öffentliches WLAN. Der ein-
fache, kostenlose und schnelle Zu-
gang in die digitale Welt stärkt die 
Attraktivität unserer Kommunen 
für Gäste und Einwohner.“ 
Aus der WLAN-Richtlinie des Lan-
des sind in Sachsen-Anhalt bislang 
für 17 Projekte insgesamt rund 

776.000 Euro bewilligt worden. 
Damit zählt die Saalestadt im Land 
Sachsen-Anhalt zu den wenigen 
Kommunen, die diese Möglich-
keiten für ihre Bürger sowie Gäste 
in Eigenregie initiieren. 
„Mit der Zustimmung zum vorzei-
tigen Maßnahmebeginn war es 
uns möglich, bereits Ende Mai mit 
den vorbereitenden Aktivitäten zu 
starten. Eng verbunden damit ist 
das Ziel, bis Ende des III. Quartals 
2019 zwanzig Hotspots für eine 
Nutzung freizuschalten“.
Den jetzt geförderten Bereichen 
sollen in den nächsten Jahren wei-
tere folgen. Das Stadtoberhaupt 

zielt dabei insbesondere auf die 
Bahnhöfe Calbe-Ost und Calbe-
Stadt, die Ortsteile Schwarz und 
Trabitz, das Umfeld der Lessing-
schule und die vorgelagerten 
Nahversorgungsbereiche sowie 
auf die Uferzone im Bereich des 
Bootshauses und der dort angren-
zenden Bereiche ab. „Eben über-
all, wo sich unsere Bürger sowie 
Gäste unserer Stadt verstärkt im 
öffentlichen Bereich aufhalten“, 
so Hause zu den Standorten.
Als weiterer wichtiger Meilenstein 
zur Verbesserung der Anbindung 
an schnelles Datennetz ist auch der 
Breitbandausbau einzelner unter-
versorgter Abschnitte in Calbe, 
aller Gewerbegebiete sowie der 
Ortsteile zu betrachten. Hier kann 
aufgrund aktueller Gespräche mit 
dem Unternehmen MDDSL auf ei-
nen entsprechenden Fahrplan ver-
wiesen werden. „Von November 
2019 bis Februar 2020 erfolgen die 
Tiefbauarbeiten zur Verlegung der 
Glasfaserkabel. Ab dem II. Quartal 
2020 sollen dann schrittweise die 
Anschlüsse, beginnend mit den 
Wirtschaftsunternehmen, einer 
Nutzung zugeführt werden“, in-
formiert Hause. 
Im Vorfeld aller Teilschritte ist die 
Durchführung mehrerer Infor-
mationsveranstaltungen seitens 
MDDSL geplant. n

Text René Kiel, Foto Stadtverwaltung

Breitbandausbau und 20 kostenlose WLAN-Hotspots nehmen Gestalt an
Calbe wird beim Internetausbau Vorreiter in Sachsen-Anhalt

Bürgermeister Sven Hause (rechts) nimmt auf dem Marktplatz der Saalestadt die 
Fördermittelbescheide von Staatssekretär Thomas Wünsch entgegen. 
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Calbe. Das neue Heger-Schwimmbad 

der Stadt nimmt immer mehr Ge-

stalt an. „Es wurde in Rekordzeit er-

richtet. Wir haben nicht einmal ein 

Jahr gebraucht. Zum Teil haben 25 

Gewerke auf der Baustelle gleich-

zeitig gearbeitet“, sagte Bürger-

meister Sven Hause, der von einer 

„Meisterleis tung“ sprach. 

Die Eröffnung soll am 1. August er-

folgen. Aus diesem Anlass plant die 

Stadt am Sonnabend, 2. August von 

11 bis 18 Uhr einen Tag der offenen 

Tür für jedermann zur Besichtigung. 

Die Besucher können diese Freizeit-

einrichtung an diesem Tag ohne 

Eintritt nutzen, so Hause und fügte 

hinzu: „Wir wollen nicht nur die be-

reits nutzbaren Geräte zur Verfü-

gung stellen, sondern auch die an-

grenzenden Sportplätze, um die 

geplanten Attraktionen vorhalten 

zu können.“

Das Hauptbecken mit Nichtschwim-

merbereich ist bereits fertig und mit 

Badewasser gefüllt worden. Auch 

der Volleyballplatz ist bereits eben-

so nutzbar wie die 1.500 Quadrat-

meter Liegefläche, die mit Rollrasen 

ausgestattet wurde. 

„Es wird am 2. August auch Flächen 

geben, die erst im späteren Verlauf 

oder erst im nächsten Jahr nutz-

bar sein werden, weil wir uns nicht 

überall Rollrasen leisten können“, 

sagte der Bürgermeister. Auch der 

geplante Kinderspielplatz wird in 

den nächsten Wochen ausgestattet. 

„Es kann heute noch nicht versichert 

werden, dass er bis zum Tag der of-

fenen Tür fertig ist“, sagte Sven 

Hause. „Trotz der Einschränkungen 

werden wir den Calben sern und den 

Badegästen von außerhalb die Mög-

lichkeit geben, baden gehen zu kön-

nen“, so der Bürgermeister.

Seinen Worten zufolge wird es im 

rund 4,2 Millionen Euro teuren Bad 

auch einen Kiosk geben. Betreiben 

wird ihn Volker Ernemann, der an 

verschiedenen anderen Stellen in 

der Stadt gastronomisch tätig ist, 

sagte Hause. Er ist dem Calbenser 

Unternehmer Stephan Lähne, der 

sich über das normale Maß hinaus 

engagiert, dankbar. Denn der Chef 

des EDEKA-Marktes unterstützt 

den Tag der offenen Tür und er-

möglicht es, soweit es die Wetterla-

ge zulässt, dass Hubschrauberrund-

flüge angeboten werden können. 

Darunter werden 40 Freiflüge sein, 

so Hause. 

„Erleben sie Calbe aus der Luft vom 

Sportplatz Heger aus.  EDEKA Lähne 

lädt ein für nur 20 Euro pro Person 

statt 45 Euro“, wirbt der Unterneh-

mer um viele Fluggäste. 

Auf die Kinder warten tolle Attrak-

tionen, wie Fußballradar, Bungee-

Run, gratis Glitzer-Tattoos, gratis 

Popcorn und Zuckerwatte sowie 

Hüpfburgen. Für das leibliche Wohl 

der Gäste ist gesorgt. n

Text und Foto René Kiel 

Neues Heger-Schwimmbad wird mit Hubschrauberrundflügen eröffnet

Das neue Hauptbecken mit Nichtschwimmerbereich und Wasserrutsche ist fertig und auch 
schon mit Badewasser gefüllt worden. Im nächsten Monat soll das Anbaden erfolgen.

Text René Kiel, Foto Stadtverwaltung

Traditionelles Rolandfest fand erstmals im Ortsteil Schwarz statt

Geraldine Probst vom Zirkuserlebnisteam Probst aus Staßfurt begeisterte die Kinder mit ihrer Animation.  

Calbe. Bürgermeister Sven Hause 

hat, was die Vorbereitung und den 

Verlauf des diesjährigen Roland-

festes anbelangt, ein positives Fa-

zit gezogen. Es fand erstmals im 

Ortsteil Schwarz statt. „Die Besu-

cherzahl lag im Bereich der Erwar-

tungen. Die Leute haben ein un-

terhaltsames, vielseitiges, buntes 

Programm erlebt mit Livemusik und 

Showprogramm“, sagte das Stadt-

oberhaupt. 

Für die Kinder hatte es ein Animati-

onsprogramm mit  Geraldine Probst 

gegeben. Und Christina Clasen prä-

sentierte zur Freude der Kinder ihre 

Hundedressur. Sie gehört wie ihre 

Tochter  Geraldine zum Staßfur-

ter Zirkuserlebnisteam Probst. Kat-

ja Böttcher von Katjas Reiterhof in 

Üllnitz bot den Kindern zusammen 

mit  Katrin Kannegießer das Reiten 

an und das sogar kostenlos. Mit da-

bei war auch dieses Mal die Band 

 „Ventura Fox”. Die Abendveranstal-

tung mit Livemusik gestaltete „Earl-

stone” aus Aschersleben. Zudem gab 

es dort ein Showprogramm von Chri-

stina Clasen und ihrem Sohn Alexan-

der. Der Bürgermeister dankt allen, 

die zum Gelingen des Rolandfestes 

beigetragen haben. Das sei nicht die 

erste Veranstaltung seit 25 Jahren in 

Schwarz gewesen, sondern die erste, 

die seit 25 Jahren von der Stadt or-

ganisiert wurde, sagte Hause. Er wies 

die Kritik von  Andrea Staack, dass es 

keinen Bus transfer von Trabitz zum 

Fest gegeben hatte, als unbegründet 

zurück. Er habe mehrmals versucht, 

die Frau telefonisch zu erreichen, was 

ihm aber nicht gelungen sei, sagte 

der Bürgermeister und fügte hinzu: 

„Wir hätten sie auch abgeholt. Der 

Shuttleverkehr per Bus zwischen Cal-

be und Schwarz sei eine einmalige 

Ausnahme gewesen. Das werde künf-

tig nicht wiederholt möglich sein. n
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Text und Fotos Uwe Klamm

Die Entwicklung der Firma Förderanlagen/Doppstadt in Calbe
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Calbe. Die Firmengeschichte in Cal-
be begann 1940, als die ursprüng-
lich in Wolfen beheimatete Rohr-
leitungsfirma ERNST DIETRICH nach 
Calbe umzog. In Calbe werden die 
leerstehenden Räume der ehema-
ligen Tuchfabrik  DINGEL &  RASCHKE 
in der Ritterstraße 12 bezogen und 
man fertigte als SCHWEISSWERK 
DIETRICH Zubehörteile für den 
Rohrleitungsbau und führte auch 
selbst Montagen durch. Die Firma 
besaß in jener Zeit wenige Fach-
kräfte, es fehlten Hebezeuge und 
weitere Technik. Nach 1945 wurden 
u. a. Boiler, Handwagen, Ackerwa-
gen, Benzinfässer und dgl. herge-
stellt. Mit der Schaffung neuer Be-
triebe in der jungen DDR, wie das 
Stahlwerk Brandenburg, das Nie-
derschachtofenwerk in Calbe usw., 
hat die Firma eine gute Auftragsla-
ge mit Stahlbau und entwickelt sich 
stetig weiter. Schon in den 1950er 
Jahren stieg die Belegschaft auf 
450 bis 500 Mann. Im Jahre 1954 
wird die Firma dem VEB MONTAN 
LEIPZIG als Zweigbetrieb angeglie-
dert und ab 1957 wegen Lärmbe-
lästigung und aus arbeitsschutz-
technischen Gründen aus der Stadt 

schrittweise zur Barbyer Straße aus-
gelagert und dort neu aufgebaut 
und erweitert. In dieser Zeit erhielt 
die Firma am 1. Januar 1960 ihre ju-
ristische Selbstständigkeit und die 
Bezeichnung VEB FÖRDERANLAGEN 
CALBE. In dieser Zeit bestand die 
Hauptproduktion noch aus Rohren 
in den Nennweiten 250-1600 mm, 
aus Druckluft- und Wasserbehäl-
tern, Rohrmasten, DIER-Auslegern 
und kompletten Hauswasseranla-
gen. Kurze Zeit später, als die Rohr-
produktion auf andere Betriebe 
verlagert wurde und altgewohnte 
Produkte weniger gefragt waren, 
fand eine völlige Umstellung des 
gesamten Produktionsprogrammes 
statt. Als Alternative wurde auf die 
Herstellung von Gurttrommeln und 
Förderbändern umgestellt, was mit 
erheblichem finanziellem und ma-
teriellem Aufwand verbunden war. 
Mitte der 1960er Jahre befand sich 
nur noch das Lehrwerk in der Stadt. 
Als dieses baupolizeilich gesperrt 
wurde, baute man eine neue Lehr-
werkstatt im Werkteil Barbyer Stra-
ße. Ende der 1960er Jahre wurden 
mit der Errichtung der Halle für die 
Hauptmechanik und den Werkzeug-

bau, inklusive einer Abdrückvorrich-
tung für geschweißte Rohre, Mög-
lichkeiten geschaffen, die Qualität 
der Erzeugnisse zu verbessern. Im 
gleichen Zeitraum kam als wich-
tiges neues Produkt die Produktion 
der fahr- und tragbaren Gurtband-
förderer hinzu. In den kommenden 
Jahren entwickelte sich die Firma 
kontinuierlich zu einem leistungs-
starken Unternehmen der Groß-
rohr- und Behälterherstellung, der 
Fördertechnik und des Maschinen-
baus. Von 1981–1989 wurde das 
Produktionsprofil unwesentlich 
verändert. Es entstand eine neue 
Stahlbauhalle - Halle V. Die Mit-
arbeiterzahl stieg während dieser 
Zeit auf 460 Beschäftigte und blieb 
konstant bei 30-35 Auszubildende. 
1990 wurde aus dem VEB FÖRDER-
ANLAGEN CALBE die FÖRDERANLA-
GEN CALBE GMBH. Die Nachwen-
dejahre sind nicht einfach für das 
„neue“ Unternehmen, doch man 
behauptet sich am Markt. Im Sep-
tember 1992 wird mit der Privatisie-
rung, also Übernahme durch Herrn 
Werner Doppstadt ein neues Kapi-
tel Firmengeschichte geschrieben. 
Diese Privatisierung führte letzt-
endlich zum Erhalt und weiteren 
Ausbau des Standortes Calbe. Mit 

dieser Übernahme erweiterte sich 
das Produktionssortiment um sta-
tionäre und fahrbare Siebanlagen, 
Schredder und Randstreifenmä-
her. Ein großes Plus dieser Neuori-
entierung war stets die gute fach-
liche und praktische Einstellung und 
hohe Motivation der Belegschaft 
von Beginn an. Diese Entwicklung 
hält trotz leichter Turbulenzen vor 
gut 15 Jahren noch heute an. Cal-
be ist mittlerweile der größte Stand-
ort innerhalb der Doppstadt-Grup-
pe. Von insgesamt 700 Mitarbeitern 
im Gesamtunternehmen arbeiten 
450 Mitarbeiter in Calbe, was be-
deutet, dass 2018 von 170 Millionen 
Euro Gesamtumsatz genau 103 Mil-
lionen Euro in Calbe erwirtschaftet 
wurden. Damit ist die Firma in Cal-
be der einzige Betrieb des ehema-
ligen Kombinates  TAKRAF, der seine 
Mitarbeiterzahl von 1989 auch 2019 
beibehalten hat und gehört mit zu 
den großen Arbeitgebern im Salz-
landkreis. Um für die Zukunft gerü-
stet zu sein, wird weiterhin in den 
Standort und dessen Mitarbeiter in-
vestiert. Da Umweltschutz und da-
bei Recycling immer noch hoch im 
Kurs stehen, sollte die Firma eigent-
lich auch in Zukunft auf sicheren 
Beinen stehen. n

Das Betriebsgelände in den 1970er Jahren.

Blick zum Haupteingang 2019.
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NABU Calbe/S. e. V.

Einladung
Der NABU, OG Calbe/S. e. V. lädt 
alle Freunde der Natur zu einem 
sehr interessanten Vortrag über 
die STREUOBSTWIESEN ein.
Der Referent, Herr Jörg 
 Schuboth, hauptberuflich beim 
Landesamt für Umweltschutz tä-
tig, setzt sich ehrenamtlich, im 
Auftrag des NABU, für den Er-
halt der Streuobstwiesen ein.

Der Vortrag findet am Freitag, 
den 6. September 2019 in 
Calbe/S. in der Heimatstube am 
Markt statt.
Beginn: 18.30 Uhr
Unkostenbetrag: 1 EURO
(Raumpflege) 

Streuobstwiesen, das sind hohe 
Apfel- und Birnenbäume, alte 
Sorten, aromatische Früchte,  
keine Chemie, aber ca. 200 Wild-
bienenarten, ca. 100 Wespen-
arten, Singvögel. Spechte, Eulen 
und flinke Marder.
Wenn Sie einen guten Rat 
für den nächsten Kauf eines 
Obstbaumes benötigen, Herr 
 Schuboth berät Sie gern und 
bietet auch Äpfel zum Verkos-
ten an.

YO L O

Hallo Leute,

Von Sarah Schöne

Calbe. In den letzten Wochen wa-
ren einige Schüler des Friedrich-
Schiller-Gymnasiums Calbe in 
den Fremdsprachen Russisch und 
Französisch besonders aktiv.
Am 8. Mai fand in Schönebeck die 
Französischolympiade des Salz-
landkreises statt, zu welcher un-
sere Schülerinnen Lisa Pusch (8d), 
Emma Hoffmann (8c) und Pauline 
Pierau (8a) eingeladen waren.
Sie mussten ihre Französisch-
kenntnisse unter Beweis stellen 
und im Vergleich mit anderen 
Gymnasiasten zeigen, was sie in 
puncto Landeskunde, Hörverste-

hen, Leseverstehen und Kommu-
nikation drauf haben.
Trotz Aufregung haben Lisa, 
Emma und Pauline die Aufga-
ben mit Bravour gelöst und ihre 
sehr guten Kenntnisse der fran-
zösischen Sprache bestätigt, wo-
bei Lisa den 2. Platz errungen hat 
und Pauline sich den 3. Platz er-
kämpfen konnte.
Am 20. Mai fand die Schulrunde 
des Bundescups „Spielend Rus-
sisch lernen“ statt, welche mit 
Hilfe des Sprachlernspiels „New 
Amici“ ausgetragen wurde. 
Bei der bundesweiten Sprach-

olympiade des Deutsch-Rus-
sischen Forums geht es für die 
Schülerinnen und Schüler darum, 
sich mit anderen in Konzentra-
tionsfähigkeit und Vokabelwis-
sen zu messen, Russischlernen 
spielerisch auszuprobieren bzw. 
bereits erworbene Russischkennt-
nisse anzuwenden. Gespielt wird 
in gemischten Mannschaften aus 
einem Russischkönner und einem 
Sprachneuling und es ist auf je-
den Fall eine Herausforderung 
für alle Teilnehmer.
Wer als Team ins Finale ein-
zieht, kann eine Reise nach Mos-

kau oder St. Petersburg gewin-
nen. In diesem Jahr paukten 24 
Schilleraner russische Vokabeln 
und die frisch gekürten Schulsie-
ger heißen Mia Stöhr (10a) und 
 Cassandra Osterwald (10a). Für 
sie geht es nach den Sommerferi-
en dann zur Regionalrunde. n

Presseklub des Friedrich-Schiller-Gymnasiums Calbe, Fotos FSG Calbe

Erfolge bei Spracholympiaden

Französischolympiade

Spielend Russisch lernen mit „New Amici”

endlich wieder 
Sommer, Son-

ne, Spaß und vor 
allem die langer-

sehnten Ferien sind da! Doch je-
des Jahr aufs Neue stellt sich uns 
die Frage, wie man diese Zeit 
nutzt. Ganz oben steht bei vielen 
von euch sicher erst einmal aus-
schlafen und entspannen. Doch 
das sollte nicht alles sein, was 
man bei diesem herrlichen Wet-
ter machen kann. Es gibt so viele 
Möglichkeiten, ob allein, mit der 
ganzen Familie oder auch mit 
Freunden. 
Einige von euch werden sicher 
in die Ferne fliegen, um dort die 
heißen sonnigen Tage am Meer 
zu genießen und sich die be-
kannten Sehenswürdigkeiten 
dieser Länder anzuschauen. Aber 
nicht nur das Reiseziel in ver-
schiedene Länder sollte auf eu-
rer Ferienliste ganz oben stehen, 
sondern auch die schönen Akti-
vitäten in eurer unmittelbaren 
Umgebung. Dazu zählt unter an-
derem der Besuch unserer viel-
zähligen und wunderschönen 
Freibäder beziehungsweise Bade-
seen, um die Sommerhitze er-
träglich zu machen. Selbst, wenn 
das Wetter mal nicht mitspielt, 

hat man ja auch noch viele ande-
re Möglichkeiten, um sich die Fe-
rienzeit zu vertreiben, wie zum 
Beispiel mit seinen Freunden ins 
Kino zu gehen. 
Sachsen-Anhalt hat viele sehens-
werte Orte, und bietet eine Viel-
zahl an Aktivitäten, mit denen 
man sich gut die Wochen füllen 
kann. Egal, ob es dabei um einen 
Tag auf dem Brocken oder einen 
Besuch im nächstgelegenen Tier-
park geht, es ist für jeden etwas 
dabei und immer für Spaß ge-
sorgt. Es sollte für euch also kei-
ne Möglichkeit sein, den ganzen 
Tag nur zu Hause zu verbringen 
und nichts zu tun. Sammelt Erin-
nerungen, knüpft neue Kontakte 
und vor allem lernt die Welt ken-
nen. Es gibt so viel zu entdecken. 
Und sollten einmal die Ideen aus-
gehen, hält das Internet ja immer 
genügend Anregungen parat. Da 
wir ja im Land der Burgen leben, 
gibt es viele schöne Ausflugsmög-
lichkeiten, um einen großen Teil 
deutscher Geschichte hautnah 
mitzuerleben. Professionelle Füh-
rungen machen einen Ausflug 
mit viel Wissen und etwas Witz 
zu einem sehr schönen Erlebnis. 
Und sollte die Hitze einmal so 
unerträglich werden, öffnet un-

ser schönes Freibad hier in Calbe 
auch wieder seine Türen. Ihr seht, 
dass man nicht nur den ganzen 
Tag zu Hause sitzen braucht. 
Genießt die Zeit, so sehr ihr es 
könnt, denn irgendwann fängt ja 
auch die Schule einmal wieder an 
und man wünscht sich die lang-
ersehnten Ferien zurück.

Eure Sarah
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Gesucht wird ein Ortsteil von Calbe.

Auflösung Mai/Juni 2019: Gesucht wurde TUCHMACHEREI.

Rätsel-Ecke von Hans-Eberhardt Gorges
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Tagfalter unserer Region
Veränderliches Widderchen (Zygaena ephialtes)

Text und Foto Dr. med. Ziegeler

Veränderliches Widderchen auf Gemeiner 
Distel.

Calbe. Der Lebensraum des 
Sechsfleck-Widderchens be-
zieht sich in unserer Region auf 
die eiszeitlichen Höhenzüge des 
Rüsten- und Wartenberges und 
deren Trockenrasenpflanzen-
Gemeinschaften, den vegeta-
tionsärmeren, aufgelassenen 
Kiesgruben, kleineren Ödland-
arealen und wenigen brachlie-
genden Ackerflächen. Auch in 
der Saaleniederung ist das Ver-
änderliche Widderchen in einer 
Generation auf engbegrenzten 
Biotopen nachzuweisen.
Das Veränderliche Widderchen 
ist in seiner Bestandsdichte 
jahrweise erheblichen Schwan-
kungen unterworfen, die bis 
zum Ausbleiben der Art führen 
können, wobei Letzteres auch 
durch einen zweijährigen Ent-
wicklungszyklus erklärt werden 
könnte. Die nicht gerade flug-
aktiven Widderchen sind aber 
stete Blütenbesucher und sind 
dann in der Regel in größeren 
Faltergemeinschaften anzu-
treffen. Zur Nektaraufnahme 
werden bei ständiger Bewe-
gung und Unruhe bevorzugt 
violettblühende Pflanzen wie 
verschiedene Distelarten, der 
Blaue Natterkopf, die Vogel-Wi-
cke, die Bunte Kronwicke, aber 
auch die gelbblütige Acker-Wit-
wenblume aufgesucht. In einer 
Ruhephase umklammern die 
sonnenscheinliebenden und gif-
tigen Widderchen vielfach Grä-
serstengel der oberen Pflan-
zenschicht und verweilen hier 
langzeitiger.

Die farblichen Zeichnungen der 
Vorderflügeloberseiten mit den 
sechs paarweise angeordneten 
roten Flecken auf schwarzem 
blaugrünlich schimmernden Flü-
gelgrund ergibt zusammen mit 
dem roten Hinterleibsring, ein 
sicheres Artbestimmungsmerk-
mal. Die kürzeren Hinterflügel 
zeigen eine karminrote Farbe, 
eingerahmt durch einen schwar-
zen, schmalen Flügelsaum.
Die Raupe ist von grüngelb-
licher Färbung und besitzt ei-
nen Rückenstreifen sowie viel-
fache seitliche Schwarzflecken. 
Als Raupennahrung dient die 
Bunte Kronwicke, die in den er-
wähnten Biotopen unserer Re-
gion häufiger vorkommt.
Das Veränderliche Widder-
chen ist in seinem Lebensraum 
erheblichen Gefahren ausge-
setzt und somit erkennbar be-
standsbedroht. Daher genießen 
sämtliche Widderchenarten eu-
ropaweit einen besonderen 
Schutzstatus zu Arterhaltung. n

+++ KLEINANZEIGEN +++ KLEINANZEIGEN
Holzfällung, Baumpflege, Obst
baumschnitt, Wurzelbeseitigung;
Angebote kostenfrei. 

Mobil 0171/5219843 oder 
Tel. 039294/21040.

Anzeigen gehören ins „Calbenser Blatt“
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Unsere 21. Radtour führte uns 
in diesem Jahr an die Ruhr. Bis 
auf den Begriff „Ruhrgebiet“ 
war uns diese Gegend völlig un-
bekannt. Mit Regionalbahnen 
kommt man relativ schnell nach 
Winterberg, dem beliebten Win-
tersportort im Hochsauerland, 
der auch im Sommer viele sport-
liche Aktivitäten bietet. Ganz in 
der Nähe entspringt die Ruhr und 
fließt die nächsten 100 Kilometer 
durch relativ unbekannte Städte, 
wie Olsberg, Meschede, Arnsberg 
u. a., die aber auch ihren Reiz ha-
ben. Hinter Fröndenberg wird es 
flach und man trifft auf die Stät-
ten der früheren Industrie, die 
diese Region einst zur größten 
Montanregion Europas gemacht 
haben: Kohle und Stahl. Wer sich 

für diese Industriekultur interes-
siert, wird nicht enttäuscht. Wir 
besichtigten die Henrichshütte 
in Hattingen mit dem ältesten 
noch erhaltenen Hochofen und 
das Aquarius Wassermuseum in 
einem stillgelegten Wasserturm. 
Man tangiert bekannte Ruhr-
metropolen wie  Bochum, Essen, 
Mühlheim und Duisburg und er-
fährt viel über den Strukturwan-
del, der noch bis heute anhält.
Am Ende der Tour, nach rund 230 
Kilometern, steht man vor einer 
hohen orangen Stahlskulptur an 
der Mündung der Ruhr in den 
Rhein. 
Fazit: Wer viel Wert auf Natur, 
„Kunst im Raum“ in Verbindung 
mit Industriekultur legt, ist an der 
Ruhr goldrichtig. n

Text und Foto Uwe Klamm

Der Ruhrtal-Radweg 2019

Hochofen 3 kann besichtigt werden.

Veranstaltungsplan der Stadt Barby 
im August 2019

03.08.2019: OT Gnadau
Der Reit- und Fahrverein Gna-
dau/Döben lädt zu den Reiter-
tagen ein. Alle Pferdesportlieb-
haber kommen auf Ihre Kosten 
und sind herzlich eingeladen.

03.08.2019: OT Groß Rosenburg

- „Rosenburger Saaletag“. 
Auch in diesem Jahr findet der 
traditionelle „Rosenburger Saale-
tag“, an der Fährstelle, statt. Ab 
11 Uhr startet das Dickbootren-
nen für Vereine & Freizeitmann-
schaften. Ab 13 Uhr wird nach 
Zeit durch die Saale geschwom-
men. Das lus tigste und originellste 
Saalegefährt wird ab 15  Uhr ge-
ehrt. Den ganzen Tag über gibt es 
Sommerparty sowie viel Spiel und 
Spaß. Ein reichhaltiges Imbissan-
gebot steht zur Verfügung. Sie 
sind herzlich eingeladen.

17.08.2019: OT Barby (Elbe)
Traditionelles Konzert ab 18 Uhr 
im Pfarrgarten, Schloßstraße. 
Sie können sich auf irische Mu-
sik mit den Bands „F.misd” und 
 „Glinde7” freuen. Alle sind herz-
lich eingeladen. Der Eintritt ist 
frei. 

16.-18.08.2019: OT Zuchau 

- Heimatfest
Am 16.08., ab 15 Uhr Fußballtur-
nier auf dem Sportplatz. Feuer-
wehr-Nonsens-Olympiade trägt 
zu viel Spaß bei. Am 17.08., ab 
20 Uhr kann das Tanzbein im 
Festzelt geschwungen werden. 
Am 18.08., ab 14 Uhr, Höhe-
punkt: Ringreiten. Auf einem 
kleinen Markt werden der Re-
gion entsprechend viele unter-
schiedliche Köstlichkeiten ange-
boten.

16.-18./23.-25.08. und 01.09.2019: 

OT Barby (Elbe) - Kriminalkomö-

die „Keine Leiche ohne Lilly“
Freuen Sie sich auf die zahl-
reichen Veranstaltungen, zu 
denen Sie herzlich eingeladen 
sind. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Kartenvorverkäufe sind 
den Plakaten zu entnehmen.

23.25.08.2019: OT Barby (Elbe)
Die Bürger-Schützen-Gilde „Her-
zog Heinrich“ zu Barby e. V. lädt 
zum 320-jährigen Bestehen der 
Gilde auf den Schützenplatz 
(Fährstraße) ein.

24.08.2019: OT Breitenhagen

- Frauen-Fußballturnier 
Ab 16 Uhr auf dem Sportplatz  
SV Blau-Weiß Breitenhagen e. V.. 
Zum Anfeuern sind viele kräftige 
Stimmen gefragt. Sie sind herz-
lich eingeladen.

24.08.2019: OT Glinde

- Traditioneller Elbebadetag
„Ab durch die Elbe“ - Badelus-
tige durchschwimmen die Elbe, 
Treff: Bootsanleger in Glinde. 
Es gibt viele Überraschungen 
und für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Dazu sind ALLE, die 
schwimmen können, recht herz-
lich eingeladen.

25.08.2019: OT Lödderitz

- Rassegeflügelausstellung zum 

Jäger- und Heimatfest
Ab 10 Uhr an der Festscheune.

31.08.2019: OT Barby (Elbe)

- Turmführung 
14-16 Uhr (Kirchbauverein e. V). 
Ab 15 Uhr Kirchenführung in 
der Marienkirche.

Text René Kiel, Foto Klinik

Neuer Chefarzt im Krankenhaus
Calbe. Der in Magdeburg gebo-
rene Facharzt für Innere Medizin 
und Geriatrie Stefan  Schütze hat 
am 1. Juli seine Arbeit als Chef-
arzt der Geriatrie 2 im AWO-Kran-
kenhaus Calbe aufgenommen. 
Gemeinsam mit der langjährigen 
geriatrischen Chefärztin Sigrid 
Waurich leitet der 40-Jährige die 
Klinik für Akutgeriatrie bis zum 
Jahresende. Ab dem 1. Januar 
2020 wird Stefan Schütze dann 
die alleinige Nachfolge von Sigrid 
Waurich antreten.

Der hochspezialisierte Altersme-
diziner Stefan Schütze besitzt 
neben den zwei Facharztkompe-
tenzen die Zusatzqualifikation 
Hypertensiologe der Deutschen 
Hochdruckliga (DHL) sowie um-
fangreiche Erfahrungen und 
Qualifikationen in den Bereichen 
Palliativmedizin, Osteologie, Er-
nährungsmedizin, Schluckstö-
rungen und der speziellen Arz-
neitherapie im Alter. 
Stefan Schütze war bereits lang-
jährig in leitender Position und 

zuletzt ebenfalls als Chefarzt in 
der Geriatrie tätig. 
Der neue Chefarzt Stefan  Schütze 
freut sich wieder heimatnah tä-
tig sein zu können und den  
Patienten zusammen mit sei-
nem Team eine Behandlung auf  
qualitativ hohem Niveau anzu-
bieten, welche alle Aspekte im 
Alter berücksichtigt und ganz-
heitlich orientiert ist. „Im Alter 
besser leben“ ist das persönliche 
Motto für die Behandlung seiner 
Patienten. n

Der Facharzt für Innere Medizin und 
Geriatrie Stefan Schütze ist neuer Chefarzt.

Calbe, 4-Raum-DG-Wohnung zu 
vermieten, 79 m², inkl. Küche, 
Bad m. Fenster, PKW Stellplatz. 
Gartennutzung möglich.
415 Euro + NK. Tel. 0171 7013379

2-Raum-Dachgeschoßwohnung 
in Calbe zu vermieten, 58 m², voll 
saniert, Kaltmiete 270,- Euro. 
Kaution 2 Kaltmieten. Ab 1. Juni 
zu vermieten. Tel. 0931/74028.

+++ KLEINANZEIGEN +++ KLEINANZEIGEN+++
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Text und Foto Thomas Linßner

Schwarz. Montag, geschäftiges 
Treiben im Feuerwehrdepot der 
Freiwilligen Feuerwehr Schwarz.
Viele Blauröcke waren da, aller-
dings ohne Alarmierung. Was ist 
denn hier los, fragten sich die Be-
wohner der Ortschaft Schwarz.
Die Kameradinnen und Kame-
raden warteten auf Torsten Blau-
witz von der Salzlandsparkasse, 
Filiale Calbe, in der Breite. Herr 
Blauwitz kam nicht mit leeren 
Händen, der Förderverein Frei-
willige Feuerwehr Schwarz e. V. 
erfüllte gemeinsam mit der Salz-
landsparkasse einen Wunsch der 
Einsatzkräfte. Der Geschäftsstel-
lenleiter überreichte ein soge-

nanntes „schnelles Einsatzzelt”, 
welches innerhalb von fünf Minu-
ten einsatzbereit aufgebaut ist. 
Zukünftig soll es als Ablageplatz 
für die Atemschutzgeräte der Ka-
meraden im Einsatz, als Wetter-
schutz für die freiwilligen Kame-
raden oder gar als Sichtschutz bei 
Verkehrsunfällen dienen.
Zusammengepackt wiegt das Zelt 
kaum 25 kg und kann mittels eines 
Rucksackes problemlos an jede 

Einsatzstelle verbracht werden.
Antje Täubert, Schatzmeisterin 
des Fördervereines, richtet ihre 
Worte an die Kameraden: „Wir 
freuen uns sehr, dass wir mit der 
Salzlandsparkasse einen starken 
Partner an unserer Seite haben 
und mit deren Unterstützung 
eure Arbeit würdigen und för-
dern können.“ Herr Blauwitz be-
tont die Wichtigkeit der Arbeit 
der Feuerwehr für die Gemeinde 
und alle Bürger die in ihr leben.
Weiterhin übergab der Sparkas-
senchef aus Calbe zwei Sparkas-
sensitzbänke mit dazugehörigem 
Tisch, „jetzt können wir uns nach 
langen Einsätzen auch mal hin-

setzen und verschnaufen“ sagte 
Ortswehrleiter Stefan Ede.
Der Förderverein der Freiwilli-
gen Feuerwehr möchte sich auf 
diesem Wege bei allen Mitglie-
dern der Feuerwehr für die ste-
tig geleistete Arbeit und bei der 
Salzlandsparkasse Calbe für die 
kontinuierliche Unterstützung 
bedanken, „wir sind uns bewusst, 
dass beides nicht selbstverständ-
lich ist“ betonte Antje Täubert. n

Kameraden bedanken sich

Der Ex-FCM-Kapitän Marius Sowislo war Ehrengast bei der Sportplatzeinweihung. 
Rechts der Barbyer Moderator Dirk Trappe. 

Schneller als der Berliner Airport
Barby. Ende Juni wurde die Sporthal-
le und der Sportplatz am Gribehner 
Weg in Barby eröffnet. Die Anlagen 
wurden nach dem Hochwasserscha-
den von 2013 für 4,3 Millionen Euro 
erneuert und saniert. 
Es wird besonders die Fußballfans 
freuen: Der SSV Blau Weiß 04 Bar-
by, dessen Kicker in der Kreisliga 
spielen, ist jetzt Partnerverein des 
1. FCM. Das besiegelte kein Gerin-
gerer als Marius Sowislo, ehema-
liger Kapitän des 1. FC Magdeburg, 
der zur Sportplatzeinweihung nach 
Barby gekommen war. 
Mit dem Projekt „Partnerverein: 
Miteinander – Füreinander“ will 
der „Club“ Vereinen aus der Region 
die Möglichkeit bieten, an seinem 
Fachwissen und Netzwerk teilzuha-
ben und das eigene Wissen einzu-
bringen. Über das Projekt sollen die 

 Kicker aus der Region auch näher 
an den FCM herangebracht werden. 
Die Profis aus Magdeburg bieten 
unter anderem einen Erfahrungs-
austausch bei Fitness- und Trainings-
methoden an. Zudem soll auch der 
Einkaufspool des FCM genutzt wer-
den können, Kontakte vermittelt 
werden und Scouting-Programme 
für die Talentsichtung weitergege-
ben werden. Marius Sowislo lobte 
die gelungene Sportplatzsanierung, 
die den Nachwuchs ermuntere, hier 
zu spielen.
Neben einer Urkunde überreichte 
der Ex-Kapitän ein hochwertiges 
Schild, das die Verbindung zum 1. FC 
Magdeburg auch nach außen sicht-
bar aufzeigt.
Fußballabteilungsleiter Fred Bläsing 
freute sich über diese Ankündigung, 
hatte er doch kurz zuvor noch kriti-
siert: „Der FCM zahlt Millionen und 
wir machen hier Klimmzüge, um die 
Betriebskosten für die Anlage auf-

zubringen.“ Die freilich damit nicht 
geringer werden - die sportliche At-
traktivität der Abteilung durch das 
Projekt Partnerverein aber gestei-
gert werde. Dennoch rief Bläsing die 
Vertreter der Landespolitik auf, die 
Förderung des Sportes nicht aus den 
Augen zu verlieren. Das ging zualler-
erst an die Adresse von Innen- und 
Sportminister Holger Stahlknecht 
(CDU), der zusammen mit Sozialmi-
nisterin Petra Grimm-Benne (SPD) zu 
den Einweihungsgästen zählte. 
So ähnlich drückte sich auch SSV-
Vorsitzender Steffen Grafe aus. 
Man brauche Unterstützung, um 
die Pflege der Sportanlagen über 
Jahrzehnte abzusichern. Letztend-
lich funktioniere das hauptsächlich 
über die Hilfe von Sponsoren. Grafe 
vergaß nicht, das Engagement von 
Grimm-Benne und Stahlknecht in all 

den Jahren zu würdigen, die „die 
Mühlen der Bürokratie etwas schnel-
ler zum Mahlen gebracht hatten.“ 
Auch die Stadtverwaltung Barby 
wurde in den Lobesreigen einbezo-
gen. Der Verein sei stets an der Bau-
planung beteiligt worden. Schließ-
lich wüssten die späteren Nutzer am 
besten, welche Eigenheiten die Pra-
xis erfordere. Vergessen waren da-
mit so einige Ärgerlichkeiten, die im 
Laufe der Sportplatzsanierung auf-
traten. So mussten die Fußballer jah-
relang nach Gnadau ausweichen, wo 
trainiert und gespielt wurde. Freilich 
hätten sich die Sportler gewünscht, 
dass es nicht sechs Jahre braucht, bis 
die Anlage am Gribehner Weg wie-
der nutzbar würde. Dennoch zähle 
jetzt das Ergebnis, und das sei viel-
versprechend. 
Holger Stahlknecht dazu lakonisch: 
„Das ist auf alle Fälle schneller als 
die Fertigstellung des Berliner Flug-
hafens.“ n

Text und Fotos Stefan Ede
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Text und Repro Dieter Horst Steinmetz

Wissen ist Macht – Calbe und seine Schulen (Teil 4)

Die Reformation verändert auch in Calbes Schulwesen einiges 
Calbe. 1542 hatte sich Calbe für 
die lutherische Lehre entschieden 
und stand von da an auf der pro-
testantischen Seite. Luther selbst 
maß der Bildung und Erziehung 
der Jugend, die im neuen Glauben 
aufwuchs, eine große Bedeutung 
zu und ermahnte die Ratsherren 
protestantischer Städte dazu, um-
fassend gebildete Schülergene-
rationen heranzuziehen, damit 
Deutschland blühe und gedeihe.
Schon bald tauchten in der Scho-
la Latina Calbensis berühmte Leh-
rer und Rektoren der Luther-Re-
formation auf, was durchaus auf 
den hohen Stellenwert der La-
teinschule Calbe hinweist. Da-
runter waren Heinrich Brandt mit 
seinem für den Schulunterricht 
erläuterten „Kleinen Katechismus 
Luthers“, weiterhin der Haupt-
vertreter des orthodoxen (= star-
ren) Luthertums Martin Chemnitz 
und schließlich Johannes Cuno, 
ein Vertreter der weniger ortho-
doxen Reformationsrichtung, die 
vermittelnd zwischen den lebens-
aktiveren Calvinisten und den 
rein glaubensorientierten Luthe-

ranern auftraten. Da auch der 
Reformator Philipp Melanchthon 
nach Luthers Tod diesen Weg des 
Kompromisses zwischen Glau-
benseifer und irdischer Aktivität 
ging, nannte man seine Anhän-
ger „Philippisten“ oder verächt-
lich: „versteckte Calvinisten“. 
Der Philippist Cuno führte in Cal-
be das Weihnachtsspiel als ein 
von seinen Schülern in der Stadt-
kirche aufgeführtes Schauspiel 
der Weihnachtsgeschichte ein, 
um das sonst übliche entwürdi-
gende Festtags-Betteln der Schü-
ler abzuschaffen. Johannes Cunos 
großes Verdienst für das Schul-
wesen in Calbe bestand darin, 
dass er Bildung nicht nur für die 
Kinder der Reichen, sondern für 
die aller Stadtbürger erreichte. 
Er regte die Schulgeldfreiheit in 
Calbe an, die 1594 eingeführt 
wurde. Vier Jahre später verstarb 
leider der verdienstvolle Rektor 
Cuno mit 43 Jahren an der Pest.
Im Sinne Luthers sollten auch die 
Mädchen als künftige protestan-
tische Ehefrauen nicht von der 
Bildung ausgeschlossen werden. 

Bei einer seit der Reformation üb-
lichen Schul-Visitationen wurde 
1562 festgestellt, dass die „Latina 
Calbe“ zu klein und beengt sei. 
Eine größere Schule wurde dane-
ben 1585 errichtet. Beide Schu-
len, die einst an der Nordseite 
der St.-Stephani-Kirche standen, 
sind nicht mehr vorhanden. Bei 
Kirchplatz-Sanierungsarbeiten 
2012 wurden davon Grundmau-
erreste gefunden. Die Mädchen-
schule brachte man nun in dem 
kleineren Gebäude unter. Diese 

Schule hatte ein weitaus beschei-
deneres Bildungsangebot als die 
Lateinschule nebenan für die Jun-
gen. Die Frau des Küsters brachte 
den Mädchen seit 1584 das Lesen, 
Rechnen und Singen sowie auch 
kleine häusliche Tätigkeiten bei. 
Später nannte man solche ein-
fachen Bildungseinrichtungen 
„Küsterschulen“. 
Wie es um die Schulen Calbes im 
17. Jahrhundert stand, können 
Sie in der nächsten Folge erfah-
ren. n

Mädchenschule zur Reformationszeit (Aus: Buske, Norbert: Johannes Bugenhagen - Sein 
Leben. Seine Zeit. Seine Wirkungen, Schwerin 2011.)

Markt 7 | 39240 Calbe/Saale
Tel.: 039291 / 81 76 30 | Fax: 039291 / 81 76 29

E-Mail: ra-ulrich@gmx.de

»Gutes Recht bedarf guter Hilfe.«

     

BERATUNGSSCHWERPUNKTE:
· Familien- und Erbrecht, 
· Arbeitsrecht, 
· Straf- und 
· Verkehrsrecht

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo./Mi./Do.:  08.00 – 15.30 Uhr
 Di.:  08.00 – 17.00 Uhr
 Fr.:  08.00 – 13.00 Uhr

Und Termine nach Vereinbarung.

Calbe. Vor vielen Jahren erhielt 
die Heimatstube Calbe einen al-
ten Karrenpflug geschenkt, der 
sich gut als Deko für das Außen-
gelände Markt 13 am Lehmback-
ofen eignete. Bedingt durch die 
Alterung des Holzes zerbrach der 
Pflugbaumträger beim Bewegen 
des Pfluges. Nun war guter Rat 
teuer. Durch die Sanierungsar-
beiten an unserer Stadtkirche im 
Jahre 2018 bekamen wir Kontakt 
zur Firma  ZIMMEREI UND HOLZ-

BAU GMBH  MEISSNER mit Fir-
mensitz in Latdorf. 
Unsere Anfrage fand ein posi-
tives Echo und so können wir 
dieses alte Ackergerät den Besu-
chern und Gästen im neuen Aus-
sehen präsentieren. 
Für die fachmännische Repara-
tur,  siehe Foto, möchten wir dem 
Firmeninhaber Andreas Meissner 
und seinen Mitarbeitern herzlich 
Danke sagen! Diese Herren ver-
stehen ihr Handwerk. 

Text und Foto Uwe Klamm

Danke für die fachmännische Hilfe
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Fragekiste
Warum werden die Finger und 
Füße beim Baden so schrumpelig?

Ihr habt es sicher alle schon be-
merkt, dass eure Finger beim aus-
giebigen Bad in der Badewan-
ne, im Schwimmbecken oder im 
Meer richtig schrumpelig (faltig) 
werden. Mit den Fingern greifen 
und fühlen wir jeden Tag ganz 
viel und unsere Füße tragen uns 
überall hin. Das ist sehr anstren-
gend, weshalb Hände und Füße 
eine viel dickere Haut haben. Die-
se saugt beim langen Badespaß 
viel Wasser auf und wird dadurch 
dicker und heller. Sie quillt auf 
und wird dabei wellig und run-
zelig. Seid ihr eine Weile im Tro-
ckenen, ändert sich das schnell. 
Hände und Füße sehen wieder 
„normal“, also glatt aus.

Weshalb hört man das Meer in 
einer Muschel rauschen?
Auf dem Foto seht ihr eine große 
Muschel. Halte ich sie an mein 

Ohr, hör ich eine Art „Meeresrau-
schen” und denke an den Urlaub. 
Viele Leute meinen, man höre 
in Wirklichkeit das eigene Blut 
rauschen. Das stimmt aber auch 
nicht. Jetzt wird`s etwas kompli-
ziert. In dem leeren, hohlen Mu-
schelgehäuse ist eine Luftsäule, 
die in einer bestimmten Frequenz 
schwingt. Alle Geräusche um uns 
herum schwingen in unterschied-
lichen Frequenzen. Die Muschel 
verstärkt sämtliche Geräusche 
die in einer ähnlichen Frequenz 

(wie die Luftsäule) schwingen, in 
ihrem Innern. Das hört sich dann 
wie ein Rauschen an. Ich träu-
me mich trotzdem weiterhin ans 
Meer, wenn ich Opas große Mu-
schel an mein Ohr halte.

Wie kam der Marienkäfer zu sei-
nem Namen?
Das ist schon vor sehr langer 
Zeit geschehen, nämlich im so-

genannten Mittelalter (ca. 6. bis 
15. Jahrhundert). Es gab schon 
damals sehr viele Blattläuse. Das 
war natürlich sehr schlecht für 
die Obst ernte der Bauern. Diese 
erkannten den großen Nutzen 

des Blattläuse fressenden, klei-
nen Käfers. Sie sahen ihn als „Ge-
schenk“ der heiligen Maria und 
gaben ihm deshalb den Namen 
Marienkäfer. Er hat viele Namen 
im Volksmund - von Muttergot-
tesschäfchen bis Mutschekiep-
chen. Am bekanntesten ist hier-
zulande der rote Marienkäfer mit 
sieben schwarzen Punkten. Er gilt 
auch als Glücksbringer.

Sind im Erdbeerjoghurt viele Erd-
beeren?
Sommerzeit ist Erdbeerzeit. Ich 
liebe Erdbeeren und natürlich 
Erdbeerjoghurt - wie  gaaaaanz 
viele andere Menschen auf der 
Welt auch. Wären im Erdbeer-

joghurt viele Erdbeeren, wür-
den wohl alle Erdbeeren der 
Welt nicht mal für 2 Tage Erd-
beerjoghurtverbrauch (Bedarf) 
in Deutschland reichen. Aus die-
sem Grund gibt’s leider nur Spu-
ren von Erdbeeren im Joghurt. 
Duft und typischer Geschmack 
kommen von einem beigefügten 
Aromagemisch.

Welche Region hat die wenigsten 
Sonnenstunden der Welt?
Bei uns scheint die Sonne in die-
sem Sommer wieder sehr reich-
lich. Die zu Großbritannien ge-
hörenden Orkneyinseln dagegen 
sind der Ort mit den wenigsten 
Sonnenstunden der ganzen Welt. 
Diese Inseln befinden sich nörd-
lich der Antarktischen Halbinsel 
und „sehen“ nur ca. 478 Stunden 
im Jahr die Sonne. 

Bleibt schön neugierig!
Euer Fienchen

Text und Foto René Kiel

Kornspeicher wird abgerissen
Calbe. Die Tage des alten Korn-
speichers am Schiller-Gymnasium, 
der vom Salzlandkreis zuletzt als 
Förderschule genutzt wurde, sind 
gezählt. Die Kreisverwaltung hat 
der Stadt Calbe mitgeteilt, dass sie 
dieses Gebäude in den Sommerfe-
rien zurückbauen werde. 
Das Gebäude steht schon jahre-
lang leer. Im vergangenen Jahr 
hatten einige Bürger die Idee, das 
markante Haus zu einem kultu-
rellen Zentrum für die Stadt Cal-

be um- und auszubauen. Doch 
mehrere Versuche, den Stadtrat 
für diese Pläne zu begeistern, den 
Kornspeicher zu erhalten und da-
raus einen Treffpunkt für die Bür-
ger zu machen, schlugen fehl. 
Die Stadträte wollten kein Risi-
ko eingehen. Am Ende würde die 
Stadt womöglich auf den Kosten 
sitzenbleiben. 
Das Vorhaben sollte im Rahmen 
einer Genossenschaft finanziert 
werden. Die Bürger sollten das 

Projekt mit einem Betrag unter-
stützen und so die benötigten 
Eigenmittel aufbringen. Im De-
zember des vergangenen Jahres 
entschied sich der Stadtrat für 
den Abriss des Gebäudes. Den 
Antrag hatte der Salzlandkreis 
gestellt, denn er hat das Schil-
lergymnasium von der Stadt ge-
pachtet. 
Das frei werdende Gelände soll 
dann in den Schulhof integriert 
werden. n

Die Tage des ehemaligen Kornspeichers am 
Calbenser Schiller-Gymnasium sind gezählt. 
Der Kreis will ihn in den Sommerferien 
abreißen lassen. 
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                          Biergarten geöffnet!

Schloßstraße 29 • 39249 Barby 

Tel. (039298) 33 96 • Fax (039298) 2 86 02 

www.rautenkranz-barby.de

Unser Partyservice macht Ihr Fest zum vollen Erfolg!

Ein ortsansässiges Unternehmen mit über 80-jähriger Berufserfahrung.

arlstedt estattungen
Inh. Silke Karlstedt

39240 Calbe (Saale) · Schloßstraße 43b

Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen

Tag und Nacht 039291/22 82
Bei Störungsfällen wählen Sie bitte:

0172/39 04 822

www.bestattungsinstitutkarlstedt.jimdo.com

Text Martina Ede

Firma BTG spendet Brandschutzkoffer für Kinder- und 
Jugendabteilung der Ortswehr Schwarz

Schönebeck. Viele Reisen zu Auf-
tritten hatte der Thomaner-
chor Leipzig schon bewältigt, 
denn er sang sogar an hochka-
rätigen Orten im Ausland. Doch 
ein Auftritt in Schönebeck am 
2. Juli, wovon auch die Calben-
ser profitieren konnten, war ein 
absolutes Novum. Bei der Be-
grüßung in der Jakobikirche be-
merkte Pfarrer Johannes Beyer 
etwas verschmitzt: „Es hat für 
uns über 3 Jahre gedauert, um 
den hinter mir stehenden Klang-
körper in die Dorf-Stadt Schöne-
beck bringen zu können, und 
heute können sie ihn erleben.“ 
Hinter ihm hatten die Thomaner, 

Text und Foto Hans-Eberhardt Gorges

Thomaner in Schönebeck

Thomaskantor Gotthold Schwarz war in einer Beifallspause in der Jakobikirche sehr 
zufrieden mit seinem Chor.

wie wir sie kennen – die Kinder in 
den Kieler Blusen und die älteren 
in ihren dunkelblauen Anzügen – 
Aufstellung genommen. Die Kir-
che war „gerammelte“ voll und es 
wurden sogar 41 Hörplätze (ohne 
Blick auf die Thomaner) vergeben. 
Bei den ersten Takten überwäl-
tigte die Zuhörer ein Schauer, der 
aber zum Herzen ging. 
Das Programm lief über namhafte 
Komponisten, wie Dietrich Buxte-
hude, Johann Sebastian Bach, Jo-
hannes Brahms und Felix Mendels-
sohn Bartholdy. Langanhaltenden 
Beifall nahmen die Thomaner mit. 
Vor der Sommerpause war es einer 
ihrer letzten Auftritte. n

Der Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Schwarz e. V. übergibt 
gemeinsam mit Frau Ziegler der Fir-
ma BTG Brandschutzkoffer. 
Schwarz. Könnte es einen besseren 
Anlass zur Übergabe eines Brand-
schutzkoffers als das Rolandfest ge-
ben – wenn es doch schon einmal in 

Schwarz stattfindet? Dies dachten 
wir uns vom Verein der Freiwilligen 
Feuerwehr auch. Deshalb nutzen 
wir die Chance und überraschten 
die Kinder- und Jugendabteilung 
der Feuerwehr mit diesem Präsent.
Die meisten Unfälle passieren in der 
Häuslichkeit, berichtet Antje Täu-

bert, die Schatzmei-
sterin des Vereines. 
Uns ist es wichtig, 
schon den Kindern- 
und Jugendlichen 
auf die Gefahren 
im Haushalt hinzu-
weisen und ihnen 
den richtigen Um-
gang mit Feuerlö-
scher und Co. beizu-
bringen, berichtet 
sie weiter. Der Ver-
ein, den es bereits 
seit 1991 gibt, un-
terstützt alle Abtei-
lungen in der Feu-

erwehr, die Einsatzabteilung, die 
Alterskameraden und nicht zuletzt 
auch die Kinder- und Jugendabtei-
lung. In enger Absprache mit der 
Wehrleitung wird geschaut, was be-
nötigt wird, um sich dann auf Spen-
dersuche zu begeben, sagt Marti-
na Ede, die Vereinsvorsitzende. So 
auch in diesem Fall, der Ortswehr-
leiter Stefan Ede sprach weit im 
Vorfeld mit dem Verein und bat um 
Unterstützung bei der Brandschutz-
erziehung der Kinder- und Jugend-
lichen in Schwarz. Hier unterstütze 
der Verein natürlich gern. Die Spon-
sorensuche war schnell beendet, 
die Firma BTG aus Sachsendorf hat-
te in Frau Ziegler ein offenes Ohr 
für das Anliegen. Dank der Spen-
de konnte vor wenigen Tagen der 
Brandschutzkoffer gekauft wer-
den. Der Rahmen des Rolandfestes 
der Stadt Calbe/Saale wurde dann 
gleich genutzt, um den besagten 
Koffer der Kinder- und Jugendab-

teilung der Ortswehr Schwarz zu 
übergeben. Auf der großen Bühne, 
direkt vor dem Gerätehaus der Feu-
erwehr, nahmen Alina Knabe und 
Leon  Thümig mit strahlenden Au-
gen den Brandschutzkoffer entge-
gen und bedankten sich mit einem 
Blumenstrauß bei Frau Ziegler. Die 
beiden können es kaum erwarten, 
alles auszuprobieren. n

Antje Täubter (Schatzmeisterin) und Elke 
Ziegler (Geschäftsführerin BTG). 
(Foto: Sven Knabe)

v. l. n. r.: Sven Hause, Martina Ede, Leon Thümig, Alina Knabe, 
Antje Täubert und Elke Ziegler. (Foto: Mathias Duberatz)
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Fachapothekerin für Offizinpharmazie und Ernährungsberatung Kristine Dimitz

Kirschen: Sommerfrucht, rund und so gesund ...

Baustoffhandel und Batterieservice Michael Arlandt

 ssertor 14 b • 39240 Calbe/S.

Wir bieten Ihnen:

 Lieferung von Sand, Kies, Schotter 
usw. bis 2,0 t.
 Entsorgung von Bauschutt,   
Baustellenabfall
 Kostenlose Schrottentsorgung

Legen Sie wert auf pünktliche und preiswerte
Erledigung Ihrer Aufträge?

Dann sind sie bei uns genau richtig!

 

Wir bieten Ihnen:

 Lieferung von Sand, Kies, Schotter 
usw. bis 2,0 t.
 Entsorgung von Bauschutt,   
Baustellenabfall
 Kostenlose Schrottentsorgung

Legen Sie wert auf pünktliche und preiswerte
Erledigung Ihrer Aufträge?

Dann sind sie bei uns genau richtig!

Baustoffhandel und Containerdienst Michael Arlandt
Pappelweg 2 · 39240 Calbe/S.

Telefon 039291 73256 · Fax 039291 497208 oder Funk 0172 4188279

Öffnungszeiten: 
Mo-Mi:  8 - 18 Uhr   |   Do: 8 - 20 Uhr   |   Fr: 8 - 18 Uhr   |   Sa: 8 - 12 Uhr

W.-Loewe-Straße 20 | 39240 Calbe | Tel. 039291/46 96 31

Wir freuen uns, dass ab 18.07.2019 

Anja Messerschmidt 
als Frisörin unser bisheriges Team bereichern wird.

Gleichzeitig möchte ich mich bei 

Ulrike Schneider
für ihre 10-jährige Treue zum Salon  

und für die gute Zusammenarbeit bedanken.

Inh. Stefanie Steinkopf-Venzke

Anja Messerschmidt

Suchen ab sofort 
zuverlässigen, verantwortungsbewussten 

Austräger für das Calbenser Blatt. 

Bitte melden Sie sich im Grafischen Centrum Cuno, 

Gewerbering West 27, Tel. 039291/428-0.

Dachgeschosswohnung, 45 m², 
Wilhelm-Loewe-Str. 3 (Calbe), 
210,- EUR kalt zu vermieten, NK 
100,- EUR, Kaution 400,- EUR, 
weitere 40 m² im DG können kos-
tenfrei genutzt werden. 
Tel. 0176 10603294, immo@sem-
calbe.de

+ KLEINANZEIGEN + 
Anzeigen  

gehören ins

„Calbenser Blatt“

Calbe. Nur ein Umstand schmä-
lert das Essvergnügen: Sie können 
madig sein. Aber der Reihe nach, 
denn vor dem Essen kommt die 
Ernte - und davor die Blüte.
Kirschen, egal ob Süß- oder Sauer-
kirsche, sind weichfleischige Stein-
früchte und gehören zur Gattung 
Rosengewächse. Prunus avium ist 
der lateinische Name für die Süß-
kirsche, Prunus cerasi steht für die 
Sauerkirsche. Erst seit dem Ende 
des 18. Jahrhunderts existieren 
diese unterschiedlichen Arten. 
Kirschen sollten generell reif ge-
pflückt werden, denn sie reifen 
nicht nach.
Süßkirschen werden auch in Knor-
pel- und Herzkirschen unterschie-
den. Letztere haben weicheres 
Fruchtfleisch. Die Farbe der Süßkir-
schen kann von Hellrot bis Schwarz-
rot variieren und sie eignen sich am 
besten frisch zum Verzehr. 
Bei den Sauerkirschen gibt es die 
Arten Weichseln (dunkelrot und 
färbender Saft) und Amarellen 
(hellrote bis gemischtrote Früch-
te). Sauerkirschen sind gut geeig-
net zum Einkochen, Entsaften, zur 
Zubereitung von Marmelade, Back-
waren und Süßspeisen.
Schon die Menschen der Jung-
steinzeit kannten im asiatischen 
Raum die Wildkirsche. Der rö-
mische Feldherr Lukullus soll 74 v. 
Chr. die Setzlinge von Kerasos am 
Schwarzen Meer nach Europa ge-
bracht haben. Davon soll sich auch 

der Name „Kirsche” ableiten. Heu-
te kommen Kirschen weltweit vor. 
Die deutschen Hauptanbaugebiete 
für Süßkirschen sind in Baden-
Württemberg, Sachsen-Anhalt, 
Rheinland-Pfalz, Niedersachsen, 
Brandenburg und  Bayern. Sauer-
kirschen reifen ca. 14 Tage spä-
ter und ihre Anbaugebiete liegen 
auch in Sachsen und Thüringen.
100 g enthalten nur etwa 60 Ka-
lorien und, wie alle Steinfrüchte, 
viel Kalium und sind natriumarm. 
Weitere wichtige Inhaltsstoffe ne-
ben verschiedenen Spurenele-
menten wie Zink, Phosphor und 
Magnesium, sind die Vitamine A 
und C, Folsäure und die roten Farb-
stoffe. Markante Unterschiede zwi-
schen Süß- und Sauerkirschen sind 
der Gehalt an Kalium, jeweils be-
zogen auf 100 g Frucht, (sauer: 
230 mg, süß: 115 mg) und Beta-Ca-
rotin (sauer: 240 mg, süß: 35 mg). 
Mit Blick auf die Inhaltsstoffe ins-
gesamt ist festzustellen, dass die 
Sauerkirschen ‚gehaltvoller‘ sind. 
So enthalten 100 g Sauerkirschen 
z. B. auch 75 µg Folsäure (gegen-
über 50 µg bei Süßkirschen).
Die Forschung beschäftigt sich mit 
den Wirkungen nach dem Verzehr 
von Kirschen. Da gibt es eine Rei-
he von positiven Beob achtungen, 
wobei zumeist ein kontinuierlicher 
Verzehr von Kirschen oder Kirsch-
saft für eine nachhaltige Wirkung 
erforderlich ist. Kirschen haben ei-
nen niedrigen glykämischen Index, 

sind also für Diabetiker besonders 
zu empfehlen. Im Weiteren wurde 
beobachtet: Der Verzehr der Früch-
te verzögert die Hautalterung, re-
duziert das Risiko von Schlaganfäl-
len, Darmkrebs und Gichtanfällen, 
wirkt schmerz- und entzündungs-
hemmend, das enthaltene Kalium 
wirkt blutdrucksenkend und die 
vorhandenen Phytosterine vermin-
dern den Cholesterinspiegel. Laut 
der Alzheimer’s Association sind 
Kirschen durch ihren Gehalt an 
Antioxydantien eines der gedächt-
nisfördernsten Nahrungsmittel. 
Und noch etwas ist für Menschen 
mit Schlafproblemen erwähnens-
wert: Wie auch Cranberrys, Ka-
kao, Bananen, Spinat, Wal- und 
Erdnüsse haben Kirschen, insbe-
sondere Sauerkirschen, einen ho-
hen Melatoningehalt bzw. einen 
hohen Gehalt an der Vorstufe zu 
seiner Biosynthese, der Aminosäu-
re Tryptophan. Melatonin fördert 
den Schlafmechanismus. In einer 
Studie steigerten die Teilnehmer 
ihre Melatoninzufuhr indem sie 
jeweils ca. 30 min. nach dem Auf-
stehen und vor dem Abendessen 
Sauerkirschsaft tranken. Selbst bei 
Jetlag können Kirschen helfen, die 
Symptome abzumildern.
Und dann sind da noch alte Sprü-
che: „Wasser auf Kirschen ge-
trunken, schadet dem Körper”, 
„verschluckte Kerne führen zur 
Blinddarmentzündung” oder „die 
Blausäure im Kirschkern führt zur 

Vergiftung”. Haltlos, wie man 
heute weiß. Richtig ist: Individu-
ell kann es zu Blähungen kommen 
und Kinder sollten Kirschkerne 
nicht in Massen verspeisen.
Kampf den Kirschfruchtfliegen. 
Sie legen ihre Eier, aus denen dann 
ca. 2 bis 3 Wochen später die Ma-
den schlüpfen, in den halbreifen 
Kirschen ab. Was ist gärtnerisch 
zu tun für möglichst madenfreien 
Kirschgenuss? Sortenwahl: Rela-
tiv geringer anfällig sind frühe 
Sorten, die in der 1. oder 2. Kir-
schenwoche reifen. Ansonsten: 
Mit der beginnenden Orangefär-
bung der Kirschen (ab Ende Mai) 
schwärmen die Fliegen aus und 
es besteht Handlungsbedarf. Eine 
sehr effiziente schadstofffreie 
Methode ist das Einnetzen der 
Kirschbäume und Schutz vor ge-
fiederten „Räubern” besteht da-
mit auch. Die Maschenweite der 
Netze sollte unter 1,3 mm liegen. 
Bei sehr großen Bäumen kann ein 
solches, der Kronengröße entspre-
chend, auf dem Erdboden ausge-
legtes Netz verhindern, dass die 
aus den im Boden angesiedelten 
Larven schlüpfenden Fliegen die 
Kirschen anfliegen können. Eine 
andere Möglichkeit ist das Aushän-
gen von intensiv gelben, mit Leim 
getränkten Pappstreifen als Falle 
- mindestens ein Stück pro Meter 
Baumlänge.
Na dann, auf einen schönen Som-
mer und guten Appetit! n
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Halle/Calbe. Bis vor wenigen Jah-
ren kannte man im Drachenboot-
sport das Smallboot nur vom Hö-
rensagen. Mittlerweile hat diese 
Bootsklasse auch in den Breiten-
sport Einzug gehalten. Dabei 
handelt es sich auch um ein Dra-
chenboot, nur etwas kürzer, sch-
maler und leichter und mit einer 
kleineren Besatzung. Das heißt, 
es paddeln 10 Sportler anstatt 20 
im Standardboot.
Der Hallesche Dachenbootverein 
brachte bei seinem 13. Drachen-
bootcup diese Smallboote zum 
ersten mal zum Einsatz.
Das lockte den Drachen aus seiner 
Höhle und die Saaligatoren der 
TSG Calbe Abteilung Kanu fuhren 
zum Hufeisensee nach Halle.
Da wir selber nicht über ein Small-
boot verfügen, war es schon eine 
Herausforderung dieses sensib-
le Boot unter Wettkampfbedin-
gungen auszuprobieren. Siegen, 
Verlieren, Kentern, alles war drin. 
Aber der kleine Drachen flog und 
die Saaligatoren erkämpften sich 

im ersten Zeitfahren über 220 m 
den 1. Platz mit 2 Sekunden Vor-
sprung vor ihren Gegnern. Die 
nächsten beiden Zeitrennen lie-
fen ähnlich gut und ließen für das 
Finale alle Wünsche offen.
Zwischen den Smallbootrennen 
startete unser Team natürlich 
auch im Standardboot. Das heißt 
volle Besatzung im großen Boot.
Auch hier gab es am Hufeisen-
see eine Neuerung. Zwischen den 
Standardbooten wurde ein Drei-
kampf ausgetragen. Das bedeutet 
drei verschiedene Strecken (50-m-
Sprint, 220-m-Sprint und 1000-m-
Mittelstrecke) wurden zu einem 
Gesamtergebnis zusammenge-
fasst, was bis zur Siegerehrung je-
doch keines der Teams wusste.
Hoch motiviert und angespornt 
durch die sehr guten Ergebnisse 
im Smallboot wurden alle Ren-
nen in Spitzenzeiten gefahren. 
Im Vergleich zum letzten Wett-
kampf in Königs Wusterhausen 
erreichten wir für unser Team 
Bestzeiten und diese bescherten 

uns letztendlich im Dreikampf 
der Standardboote einen hervor-
ragenden 2. Platz.
Jetzt stand nur noch das Finale 
im Smallboot aus. Unter schwie-
rigen Startbedingungen und mit 
angespannten Nerven kamen die 
Saaligatoren als Dritte ins Ziel. 
Das ist für unseren ersten Wett-
kampf in dieser Bootsklasse ein 
tolles Ergebnis und es hat uns ge-

zeigt, auch der kleine Drachen 
kann gut fliegen.
Ein großes Dankeschön an das 
gesamte Team der Saaligatoren. 
Es war wieder ein sehr schöner 
und erfolgreicher Tag.
Ein großes Lob auch an die Orga-
nisatoren des 13. Halleschen Dra-
chenbootcups. Wir sehen uns si-
cher im nächsten Jahr wieder, 
dann am Osendorfer See. n

Die Saaligatoren am Hufeisensee auf Erfolgskurs
+ + +  T S G  C A L B E  + + +  A B T E I L U N G  K A N U  + + +  V O N  B I R G I T  S C H I R M E R  + + +

Calbe. Es ist mit Sicherheit eine 
Art Neuanfang, den die Fußbal-
ler der TSG Calbe in der Saison 
2019/2020 starten, wenngleich 
auch viele altbewährte Aspekte 
beibehalten werden.
Beim Blick auf den Vorberei-
tungsplan von Neu-TSG-Trainer 
Marcel Würlich fällt sofort der 
Sparkassencup ins Auge. Nach 
dem Auftakt am Freitagabend, 
12. Juli 2019, um 18.30 Uhr bei 
Lok Aschersleben, finden sich 
auch alle weiteren Spielrunden 
wieder. Da jedoch bereits im 
möglicherweise nachfolgenden 
Spiel im Achtelfinale der wohl 
schwerste Brocken des Sommer-
turniers Askania Bernburg droht, 

wurden vorsichtshalber bereits 
ersetzende Testspiele vereinbart.
Nach dem Trainingsauftakt am 
9. Juli um 18.30 Uhr im Hegersta-
dion bittet das TSG-Trainerteam, 
dem neben Marcel Würlich noch 
Carsten Moritz, Christian Harant, 
Detlef Sobczak und Anne Greiser 
angehören, zwei Mal wöchentlich 
zum Training und zu zahlreichen 
Testspielen. Auch ein dreitägi-
ges Trainingslager im heimischen 
Hegerstadion steht auf dem Pro-
gramm. In der darauffolgenden 
Woche steht dann bereits die erste 
Runde des Salzlandpokals auf dem 
Plan und nur eine Woche später 
ist der Saison auftakt in der Lan-
desklasse 4 terminiert. n

Vorbereitungsplan der Ersten steht

+++ TSG CALBE +++ ABTEILUNG FUSSBALL +++ 
+++ VON STEFAN LENHART +++

Verschiedene Termine des Vorbereitungsplans:

09.07.2019 18.30 Uhr Trainingsauftakt (Hegerstadion Calbe)
12.07.2019 18.30 Uhr  1. Runde Sparkassencup gegen 
  Lok Aschersleben (Aschersleben)
14.07.2019 14.00 Uhr Testspiel CFC Köthen (Hegerstadion Calbe)
31.07.2019 19.00 Uhr  Testspiel Germania Olvenstedt 
  (Hegerstadion Calbe)
02.08.2019 04.08.2019 Trainingslager (Hegerstadion Calbe)
03.08.2019 15.00 Uhr  Testspiel 1. FC Magdeburg II 
  (Hegerstadion Calbe)
04.08.2019 14.00 Uhr  Testspiel Wacker Felgeleben 
  (Hegerstadion Calbe)

Sie möchten als verantwortlicher Maschinenführer mit uns interessante  
Produkte herstellen, überzeugen durch Teamfähigkeit und haben Freude  

an einem dynamischen Umfeld und am Gelingen eigener Projekte.

Für den weiteren Ausbau unserer neuen Fertigungsbereiche 
suchen wir motivierte und technisch interessierte 

Quereinsteiger/-innen

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Grafisches Centrum Cuno GmbH & Co. KG
Frau Rieger · Gewerbering West 27 · 39240 Calbe  

Telefon (039291) 428-0 · E-Mail bewerbung@cunodruck.de

Weitere Infos über unser Unternehmen unter: www.cunodruck.de

Unsere Unternehmensgruppe zählt seit vielen Jahren zu den 

führenden Unternehmen der Druck- und Medienindustrie

Die Basis unseres Erfolges sind die zukunftsweisenden Ideen von über 180 engagierten 
Mitarbeitern. Hohe Qualitätsstandards sowie die Nutzung produktivster Schlüssel-
technologien haben uns zu einem führenden Dienstleister bei der Konzeption und 

Herstellung von Büchern, Zeitschriften und Industriekatalogen werden lassen.

Sollte dieses Angebot Ihr Interesse geweckt haben, 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Wir bieten interessante  

Tätigkeitsfelder und Arbeitsplätze sowie eine auf Sie  
zugeschnittene Einarbeitung/Umschulung.

Anzeigen gehören ins „Calbenser Blatt“
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Handball-News
Saale-Cup: Die TSG-Handballabtei-

lung veranstaltet in diesem Jahr wie-

der ihren traditionellen Saale-Cup 

für Nachwuchsmannschaften, eines 

der größten Nachwuchsturniere in 

Sachsen-Anhalt. Gespielt wird an 

den Wochenenden 17./18. August 

und 24./25. August in der Heger-

sporthalle. Bei der 19. Auflage ste-

hen insgesamt acht Nachwuchs-Tur-

niere auf dem Spielplan und bis auf 

wenige Restplätze ist das Teilneh-

merfeld bereits komplett besetzt.

Männer I: Die TSG-Männer starten 

als amtierender Landesmeis ter wie-

derum in der Sachsen-Anhalt-Liga 

(14 Teams) und hier gab es doch et-

liche Veränderungen. Mit Langen-

weddingen, Osterburg und Biederitz 

haben sich drei Mannschaften leider 

zurückgezogen, dadurch blieben der 

USV Halle II und die SG Lok Schöne-

beck drin. Neu dazu kommen die 

drei Aufsteiger Glinder HV Eintracht, 

HAT 1861 Halberstadt und HSG Wol-

fen 2000. Die TSG Calbe bestreitet das 

erste Punktspiel am 31. August um 17 

Uhr zu Hause gegen die SG Kühnau.

Frauen: Die TSG-Frauen spielen nach 

Rang 7 erneut in der Sachsen-An-

halt-Liga. Gräfenhainichen (Aufstieg 

in die Mitteldeutsche Oberliga) und 

Coswig (Absteiger) sind nicht mehr 

dabei, dafür gibt es mit TV Aska-

nia Bernburg, Post SV Magdeburg 

und Landsberger HV gleich drei 

neue Teams in der Liga, die insge-

samt zwölf Teams umfasst. Die TSG-

Frauen bestreiten das erste Punkt-

spiel am 7. September auswärts 

beim SV Oebisfelde.

Männer II: Nach einem Jahr Pause 

gibt es nun wieder eine 2. Männer-

mannschaft bei den TSG-Handbal-

lern. Das neuformierte Team wird in 

der Bezirksliga West spielen, die eine 

Staffelstärke von elf Teams hat. Die 

TSG-Reserve trifft dort unter ande-

rem auf alte Bekannte wie Langen-

weddingen II, Borne oder Aschersle-

ben II, aber auch auf ein neues Team 

vom HC Salzland 06. Der Punktspiel-

start erfolgt für die TSG Calbe II am 

31. August um 19 Uhr zu Hause ge-

gen den SV Langenweddingen II.

Nachwuchs: Insgesamt acht Nach-

wuchsmannschaften werden in der 

Saison 2019/20 für die TSG Calbe in 

den unterschiedlichen Ligen an den 

Start gehen. Davon spielen MJA, 

MJB und MJC in der Sachsen-An-

halt-Liga, in der Bezirksliga werden 

WJB, WJD, WJE, MJD und MJE ver-

treten sein. Dazu gibt es noch zwei 

 Mini-Mannschaften, die ihre ers ten 

spielerischen Erfahrungen bei regel-

mäßigen Turnieren im Spielbezirk 

sammeln werden. n

+ + +  T S G  C A L B E  + + +  A B T E I L U N G  H A N D B A L L  + + +  V O N  G U N N A R  L E H M A N N  + + +

Halle/Calbe. Kürzlich fanden in 
Halle die Landesmeisterschaften 
der oberen Leistungsklassen im 
Turnen statt. Für die TSG Calbe 
e. V. gingen nur die 10-/11-jäh-
rigen Theresa Böhme und Emily 
Leithoff an die Geräte. Bei erbar-
mungslos hohen Hallentempera-
turen zeigten die besten 30 Tur-
nerinnen Sachsen-Anhalts ihr 
Können in dieser Leistungsklas-
se. Bereits beim Einturnen konn-
te man das starke Niveau, be-
sonders der Magdeburgerinnen 
und Hallenserinnen beobach-

ten. Die Calbenser Turnerinnen 
mussten sich jedoch nicht verste-
cken, immerhin gehören Theresa 
und Emily noch zu den jüngeren 
Turnerinnen dieser Wettkampf-
riege. Im Wettkampf konnten 
beide zeigen, dass sie schon über 
ein gutes Niveau verfügen. Aller-
dings waren auch noch Reserven 
nach oben zu erkennen. Am Ende 
standen ein 16. Platz für Theresa 
Böhme und ein 26. Platz für Emily 
Leithoff zu Buche. Die Abstände 
zwischen allen platzierten Turne-
rinnen waren in diesem Jahr be-

sonders knapp. Leider konnten 
sich beide noch keine Finalteil-
nahme in dieser Leistungsklasse 
P6 erturnen, sobdass sie auf eine 

neue Chance im nächsten Jahr 
hoffen müssen und erst mal in 
eine verdiente Sommerpause ge-
hen können. n

+ + +  T S G  C A L B E  + + +  A B T E I L U N G  T U R N E N  + + +  V O N  A N E T T  E H L E R T  + + +
Landesmeisterschaft in Halle

Es gibt noch viel zu tun!

Haldensleben/Calbe. Am Wochen-
ende (22./23.6.) waren die zuvor 
qualifizierten Calbenser Turne-
rinnen der Leistungsklassen P3 
Mia Titz und Elisabeth Buhrau so-
wie in der P4 Lucy Nimmich zur 
Landesbestenermittlung in Hal-
densleben. Die Ohrelandhalle bot 

ein passendes Ambiente für diese 

Meis terschaft und der Veranstalter 

gab sich sichtlich Mühe, zum gu-

ten Gelingen beizutragen. Leider 

passierten im Wettkampfverlauf 

zu viele Fehler durch das Rechen-

büro, dass die Stimmung letztlich 

dadurch stark getrübt war. Zu-

vor gaben jedoch unsere jüngsten 

Wettkämpferinnen an den vier Ge-

räten ihr Bestes. Lucy Nimmich ge-

lang dies mit gewohnter Sicherheit 

und Eleganz. Besonders konnte sie 

sich am Sprungtisch steigern, so-

dass sie sich nach ihrem hervor-

ragenden 6. Platz im Mehrkampf 

auch noch eine Bronzemedaille an 

diesem Gerät erturnte. Von den 30 

Turnerinnen Sachsen-Anhalts wa-

ren nur die Turnerinnen des SCM 

und des SV Halle vor ihr. Die Mä-

dels der P3 turnten, ihren Möglich-

keiten entsprechend, einen ordent-

lichen Mehrkampf und konnten 

sich einen guten Mittelfeldplatz si-

chern. Elisabeth Buhrau wurde 11. 

und Mia Titz 14. Für eine Überra-

schung sorgte schließlich  Elisabeth 

Buhrau im Finale am Boden. Mit 

ihrer Bodenübung, nach der Mu-

sik von Pinocchio, turnte sie sich 

auf den 3. Podestplatz. Hervorra-

gendes Ergebnis für die erst später 

noch nachnominierte Turnerin aus 

Calbe. Für alle 3 TSG-Turnerinnen 

war dies der Saisonhöhepunkt und 

nun muss fleißig für die nächsten 

Leistungsklassen trainiert werden. n

Landesbestenermittlung in Haldensleben

Calbenser Turnerinnen auf der Erfolgsspur

Elisabeth Buhrau, Lucy Nimmich, Mia Titz 
(v. l. n. r.)

Bronzemedaillen von Elisabeth Buhrau 
und Lucy Nimmich (v. l. n. r.)
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Wetterdaten 
Calbe: Hans-Eberhardt Gorges
Gottesgnaden: Dieter Horst Steinmetz

 Gottesdienste – neuapostolisch

Rückblick Mai und Juni 2019 

Niederschläge im Mai:
in Calbe: 73,1 Liter/m²;

in Gottesgnaden: 62,0 Liter/m².

Niederschläge im Juni:
in Calbe: 27,7 Liter/m²;

in Gottesgnaden: 28,3 Liter/m².

Durchschnittstemperaturen

im Mai:
in Calbe: 11,9 °C;

in Gottesgnaden: 12,2 °C.

Durchschnittstemperaturen

im Juni:
in Calbe: 21,8 °C;

in Gottesgnaden: 23,7 °C.

Wie war das Wetter im Mai 

und Juni?
Im Mai: Wenn man sich den 
hohen Niederschlagswert be-
trachtet, so kommt einem so-
gleich die Bauernregel „Mai 
kühl und nass, füllt dem Bau-
ern Scheuer und Fass” in Erin-
nerung. Eigentlich war der Mai 
so, wie er sein soll. Es zeigten 
sich bereits vorgezogen die Eis-
heiligen, die dann in „echte“ 
übergingen. Danach waren 
verschiedene Niederschlags-
gebiete im Anzug, deren In-
tensitäten am 20. und 21. Mai 
gipfelten. An beiden Tagen ka-
men starke Gewitter mit insge-
samt 30 Millimetern zu uns. 

Im Juni setzte sich das seit Wo-
chen anhaltende Schaukelwet-
ter weiterhin fort. Die stän-
digen Temperaturunterschiede 
- heute heiß und morgen kalt 
- machte die Menschen krank. 
Vom 24. Juni bis Monatsende 
waltete durchgehend Sonne, 
Trockenheit und somit starke 
Hitze. Gekrönt wurde das Ju-
niwetter am letzten Tag mit 39 
Grad Celsius, dadurch wurde 
ein neuer Wetterrekord gebo-
ren, er wurde zum heißesten 
Junitag seit der Wetterauf-
zeichnung.

 Gottesdienste für die evangelische Gemeinde St. Stephani und St. Laurentii in Calbe
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 Gottesdienste der katholischen Pfarrei St. Marien und St. Norbert

04.08.2019 10.00 Uhr Gottesdienst, St. Laurentii, Pfr. Kohtz
11.08.2019 11.00 Uhr Gottesdienst, St. Stephani, Pfr. Kohtz
 14.00 Uhr  Gottesdienst, Trabitz, Pfr. Kohtz
 15.00 Uhr  Gottesdienst, Schwarz, Pfr. Kohtz
18.08.2019 10.00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl, St. Laurentii, Pfr. Kohtz
25.08.2019 14.00 Uhr Gemeindefest, St. Stephani
01.09.2019 10.00 Uhr Gottesdienst, St. Laurentii, Pfr. Kohtz
07.09.2019 14.00 Uhr Gemeindefest, Schwarz
08.09.2019 10.00 Uhr Familiengottesdienst, St. Stephani, Pfr. Kohtz

sonntags 10.00 Uhr Gottesdienst
montags 19.30 Uhr Chorübungsstunde
mittwochs 19.30 Uhr Gottesdienst

BESONDERES
In den Sommerferien finden keine Chorübungsstunden statt.
25.08.2019 16.00 Uhr Kinderkonzert in Halberstadt
30.08. - 01.09.2019 Jugendfreizeit mit Open Air Gottesdienst in Coswig

 MONTAG
Sozialpsychiatrischer Dienst  
Frau Rienecker, jeden 1. u. 3. Mo. im Monat 
von 10-12 u. 13-15 Uhr, Breite 44.
Schuldnerberatung  
jeweils 1. Mo. im Monat von 9-12 Uhr,  
Herr Bönnen, terminl. Absprache im Voraus 
nötig, Tel. 03471/6843265, (Tel. Calbe  
während der Sprechzeit 039291/49442),  
A.-Bebel-Str. 39.

 DIENSTAG
Frauenchor inTakt, jeden Di., 18.45 Uhr 
Chorprobe, Bürgersaal des Rathauses Calbe.
Jugendberatung, Frau Gutjahr, 
Di.-Fr. 15-20 Uhr, M.-A.-Nexö-Str. 5.
Stadtverwaltung Calbe
Sprechstd. 9-12 Uhr u. 13-18 Uhr.
Energieberatung  
jeden 3. Di. ab 16.30 Uhr, Rathaus Calbe.
Abwasserzweckverband „Saalemündung“
Breite 9, Sprechzeiten 9-12 u. 13-18 Uhr.
Kleiderkammer (Ärztehaus) 
Di.-Fr. 9-12 Uhr.

 MITTWOCH
Versichertenberatung Deutsche Renten- 
versicherung Bund, Herr Behlau,  
Tel. 0175/5666468, Mi. abends nach 
Vereinbarung, Breite 44.
Hundesportverein Calbe e. V.
Trainingszeiten:  ab 16 Uhr am Hundeplatz 
(Hänsgenhoch).
Behindertenverband Calbe e. V.
Hospitalstr. 5, Tel. 039291/47128
Sprechstunden 16.30-18.00 Uhr.
Sprechstunden Kreismusikschule
Schönebeck, Außenstelle Calbe, Feldstr. 19
(Herderschule), 17.00-18.30 Uhr, 
Tel. 03471/684110 o. 
E-Mail: musikschule@salzlandkreis.de 

Gruppenstunde der Malteser-Jugend 
17.30-19.00 Uhr (Ärztehaus).
Selbsthilfegruppe Asthma/COPD  
Sommerpause

 DONNERSTAG
Sozialberatung, Frau Körner 
jeden Do. von 14-17 Uhr, Feldstr. 17.
Suchtberatung und -behandlung
Herr Müsing/Frau Bock im Wechsel
Do. von 10-14 Uhr, Rathaus II, Schloßstr. 3.
Betreuungsverein, Frau Henneicke
jeden 2. und 4. Do. im Monat, 14-16 Uhr, 
Breite 44.
Stadtverwaltung Calbe
Sprechstd. 9-12 Uhr, 13-16 Uhr.
Briefmarken-Sammlerverein Calbe e. V. 
Mitgliedertreff 3. Do. im Monat, 19 Uhr, 
Heimatstube.
Abwasserzweckverband „Saalemündung“
Breite 9, Sprechzeiten 9-12 u. 13-16 Uhr.
Sozialzentrum SBK/AZE der Volks-
solidarität, Sozial  beratung jeden 1. u. 3. 
Do. im Monat, 13.30-15.30 Uhr, Be geg-
nungsstätte „Lebensfreude“.

 FREITAG
Jugendfeuerwehr Calbe 
Treffen 16-17 Uhr, Feuerwehrgerätehaus.
Ziergeflügel- und Exotenverein 
jeden 4. Fr., 19 Uhr,„Evelyns Grillstube“.
Schachabteilung TSG Calbe 
Sportlerheim, Am Heger 7, Training: Jugend 
ab 17 Uhr, Erwachsene ab 19 Uhr.

 SAMSTAG
Schützenverein Calbe/Saale e. V. 1993
9.30-13.00 Uhr, Schießen für jedermann in 
der Raumschießanlage Brotsack. Bei mehr 
als 8 Pers. bitte Terminabsprache unter  
Mobil: 0176/62297055.
Hundesportverein Calbe e. V.
Trainingszeiten:  ab 14 Uhr am Hundeplatz, 
Welpenspielstunde 14-15 Uhr.
THW-Ortsverband Calbe, Pappelweg 3 
(ehem. MLK) jeden 1. Sa. im Monat von  
8-13 Uhr Innerer Dienst; Inter es senten sind 
jederzeit herzlich willkommen.

 SONNTAG
Heimatstube, Markt 13
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8-13 Uhr, So. 14-17 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
Tel.-Nr.: 039291/78306 (Heimatstube)
oder 039291/40220 (Herr Klamm).

Sie sind herzlich willkommen zu 
unseren Gemeindefesten
Wir starten mit dem Gemeinde-
fest in Calbe am 25. August an 
unsere St. Stephani Kirche. Um 
14:00 Uhr beginnen wir mit ei-
ner Andacht, anschließend sind 
Sie zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen. Ab 17:00 Uhr kön-
nen Sie ein Konzert mit F.MISD  
Finest Irish Folk genießen.

In Schwarz feiern wir unser Kirch-
weihfest am Samstag, den 7. Sep-
tember. Auch hier beginnen wir 
um 14:00 Uhr mit einer Andacht 
und im Anschluss gibt es bei Kaf-
fee, Tee und Kuchen Gelegen-
heit, sich nett zu unterhalten. 
Ein fröhliches Kulturprogramm 
beschließt den Nachmittag.

15.08.2019  18.00 Uhr  (Mariä Himmelfahrt), Heilige Messe, St. Norbert, Calbe
18.08.2019 10.00 Uhr  Gottesdienst zum Schuljahresanfang, St. Marien, Schönebeck
23.-25.08.2019  Visitation der Pfarrei St. Marien und St. Norbert durch Bischof 

Gerhard Feige
01.09.2019   Bistumswallfahrt zur Huysburg
04.09.2019   Seniorenwallfahrt nach Egeln

donnerstags 18.00 Uhr Heilige Messe bzw. Wortgottesfeier, St. Norbert, Calbe
sonntags 11.00 Uhr Heilige Messe bzw. Wortgottesfeier, St. Norbert, Calbe 

Weitere Gottesdienste und Termine unter: www.kath-kirche-schoenebeck-calbe.de

Katze vermisst
Unsere Katze ist am Sams-
tag, 06.07. zwischen 10:00 und 
11:00 Uhr in Calbe an der Ecke 
A.-Bebel-Straße/W.-Loewe-Stra-
ße aus dem Auto gehuscht und 
verschwunden. Wir bitten Sie herzlich um Hinweise. Vielen Dank!
Tel. 0177-859 2526. 
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